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Grußwort des Bürgermeisters 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

„Nimm die Erfahrung und die Urteilskraft der Menschen über 50 heraus 
aus der Welt, und es wird nicht genug übrigbleiben, um ihren Bestand zu 
sichern.“ So hat Henry Ford den Wert und die Verdienste der älteren Gene-
ration einmal ganz treffend formuliert.
 
Sie, sehr geehrte Seniorinnen und Senioren, sind eine Bereicherung für 
unser Zusammenleben. Sie bringen sich wertvoll in unserer Stadt ein, ob 
z. B. als fürsorgliche Großeltern oder engagierte Ehrenamtliche, pflegen das 
gute Miteinander bei gemeinsamen Unternehmungen und bei geselligen 
Anlässen. Innerhalb der älteren Generation stellen sich dabei die Bedürf-
nisse je nach Alter und individueller Gesundheit zum Teil sehr unterschied-
lich dar. Pflegen viele „jüngere Senioren“ auch nach dem Eintritt in den 
Ruhestand weiterhin einen aktiven Lebensstil, nehmen für unsere betag-
teren Mitmenschen der Erhalt der Gesundheit und Selbstständigkeit einen 
zunehmenden Raum ein.
 
Um Sie bei Ihren konkreten Fragestellungen bestmöglich zu begleiten, gibt 
es in Rheda-Wiedenbrück ein breites Spektrum an individuellen Hilfs- und 
Beratungsangeboten. Ich freue mich daher, Ihnen die aktuelle Auflage unse-
rer Seniorenbroschüre vorstellen zu können, die durch die bewährte Zusam-
menarbeit zwischen Mitgliedern des Seniorenbeirats der Stadt Rheda-
Wiedenbrück und unterstützenden freiwilligen Helfern des Seniorenbeirats 
vorbereitet wurde. Nach dem Motto „von Senioren für Senioren“ hält sie 
alle wichtigen Informationen und Ansprechpartner speziell für unsere älte-
ren Mitbürgerinnen und Mitbürger bereit. Ich danke allen Verantwortlichen 
daher ganz herzlich für ihren Anteil am Entstehen dieses Ratgebers.
 
Ich hoffe, dass diese Broschüre Ihnen ein informativer Begleiter sein wird, 
der Ihnen das Leben in unserer schönen Stadt erleichtert.
 

Es grüßt Sie ganz herzlich
Ihr

Theo Mettenborg
Bürgermeister
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Ihr

Heribert Setter
 
Vorsitzender des Seniorenbeirates der Stadt 
Rheda-Wiedenbrück, Telefon: 05242 34141
 
Der Rheda-Wiedenbrücker Senioren-
beirat ist aktives Mitglied folgender 
Organisationen:
Landessenioren-Vertretung e. V. Münster  
Kommunale Seniorenvertretung  
im Kreis Gütersloh, Leitung: 
Karl-Heinz Poppek

Sehr geehrte Seniorinnen, sehr geehrte Senioren,

der Seniorenbeirat der Stadt Rheda-Wiedenbrück versteht sich als Inter-
essenvertretung aller Senioren, als Bindeglied zwischen den Menschen, 
dem Rat und der Verwaltung unserer Stadt.
 
Wieder bringen wir eine Neuauflage dieser inzwischen gut etablierten 
Broschüre heraus. Unser Redaktionsteam hat sich wieder die Aufgabe 
gestellt, die vielen Vereinigungen, Verbände und Institutionen in unserer 
Stadt zu aktualisieren. Alle sind für das Leben im Seniorenalter ausge-
richtet und wir danken für diesen Einsatz sehr. Unsere Stadt verfügt 
über eine große Dichte an ehrenamtlich tätigen Menschen, die viele 
Anregungen für die Lebensgestaltung im Seniorenalter oder bei Behin-
derungen bieten.

Gemeinsam mit dem Rat der Stadt und der Verwaltung arbeiten wir 
getreu unserem Motto:

„Wir können den Wind nicht verändern, 
aber wir versuchen die Segel richtig zu setzen.“

Schnuppern Sie in die Angebote hinein, die viele Einrichtungen speziell  
für Senioren bereithalten. Gemeinsam mit Rat und Verwaltung 
arbeiten wir weiterhin stark an dem Modellprojekt „soziale Stadt 
Rheda-Wiedenbrück“.
 
Bitte geben Sie uns Rückmeldungen zu den Themen dieser Senioren
broschüre, zu Korrekturen, Ergänzungen und Anregungen. Wir freuen 
uns aber auch, angesprochen zu werden, wenn Sie ein Problem haben, 
das Ihnen für das Leben im Seniorenalter wichtig erscheint oder wenn 
etwas fehlen sollte.
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Wichtige Telefonnummern
 
Notdienste, Erste Hilfe in Rheda-Wiedenbrück
 
Krankentransport ���������������������������������������  05242 19222
St.-Vinzenz-Hospital �������������������������������������  05242 5910
Rettungsdienst, Erste Hilfe, Notarzt �������������������������� 112
Feuerwehr, Rettungswache ��������������������  05242 902120
Polizei-Wache, Hauptstraße 196�������������������������� 4100-0
Notruf ������������������������������������������������������������������������ 110
Stadtverwaltung, Rathaus ��������������������������05242 9 63-0
Bürgerbüro �����������������������������������������������05242 963-231
Kreisverwaltung Gütersloh�����������������������������05241 85-0
 
Die Inhalte wurden vom Arbeitskreis „Senioren
broschüre“ nach bestem Wissen zusammengetragen. 
Mitglieder: 
Margret Kohler, Vroni Korsmeier, 
Bernd Biermann, Karl-Heinz Poppek, 
Hans Badorreck und Heribert Setter
Koordination: 
VHS Reckenberg-Ems,  
Arnold Bergmann
 
Legen Sie Ihre eigene Telefonnummer 
mit Ihrem Namen neben das Telefon – in 
Aufregung kann das sehr hilfreich sein.

Die Notfallkarte wurde vom 
Seniorenbeirat in freundlicher und 
großzügiger Zusammenarbeit mit 
der Volksbank Bielefeld-Gütersloh 
erstellt und liegt an vielen Stellen 
zur kostenlosen Mitnahme bereit.

Tragen Sie hier die für Sie wichtigen  
Telefonnummern ein:
�
�
�
�
�
�
�

Titelbild:  
Ausschnitt aus dem Stadtplakat von Peter Menne
Das Plakat mit vielen Motiven aus Rheda-Wiedenbrück ist 
in beiden Rathäusern für 10 Euro erhältlich. Das Bild gibt es 
auch als Puzzle oder Postkarte.
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Michael Ossenkemper
Reinkenwiese 7
33378 Rheda-Wiedenbrück

E-Mail: 
medical.point@t-online.de

Fon 05242 103844
Fax 05242 408506

Web-Shop: 
http://shop.medical-point.info Friedhofsweg 16 • 33378 Rheda-Wiedenbrück

Fon: 05242 55644 • www.blumen-klasen.de

Trauerfl oristik •
Grabgestaltung •

Dauergrabpfl ege •
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Hans-Dieter Wonnemann 
Hans-Schmitz-Straße 12, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
Ortsteil: Wiedenbrück 
Telefon: 05242 907917 
E-Mail: hdwonnemann@gmx.de

Josef Holste 
Schlickbruch 2, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
Ortsteil: St. Vit 
Telefon: 05242 34389 
E-Mail: josef-holste@stvit.de

Hubertus Schmidtfrerick 
Hellkamp 10, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
Ortsteil: Batenhorst 
Telefon: 05242 7423 
E-Mail: h.schmidtfrerick@web.de

Arnold Bergmann 
Christoph-Siebe-Str.5, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
VHS Reckenberg-Ems 
Telefon: 05242 901120 
E-Mail: bergmanna@versanet.de

Margret Kohler 
Siechenstraße 10, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
SoVD Kreis Gütersloh 
Telefon: 05242 55629 
E-Mail: margaretakohler@versanet.de

Bernd Biermann 
Marsenstraße 3, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
kath. Kirchengemeinden 
Telefon: 05242 55841 
E-Mail: bmbiermann@web.de

1.	 	Der Seniorenbeirat und 
seine Aufgaben

Der Seniorenbeirat ist Ansprechpartner und Interessenver-
treter für die Belange der älteren Mitbürgerinnen und Mit-
bürger unserer Stadt, gibt Anregungen und Empfehlungen 
an die zuständigen politischen Gremien und die Verwaltung, 
ist überparteilich und konfessionell nicht gebunden.
Die Altersbetreuung und die Altersversorgung selbst zählen 
nicht zu den Aufgaben des Seniorenbeirates. Diese Arbeit 
bleibt den zahlreichen Vereinen und Verbänden überlassen, 
deren Selbstständigkeit erhalten bleibt.

Der Seniorenbeirat wird in der Verwaltung der Stadt Rheda-
Wiedenbrück von Maria Arenbeck (Fachbereich Soziales 
und Integration), betreut.
Telefon: 05242 963590
E-Mail: maria.arenbeck@gt-net.de

Mitglieder des Seniorenbeirats

Heribert Setter (Vorsitzender) 
Hauptstraße 6 a, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
Ortsteil: Wiedenbrück 
Telefon: 05242 34141 
E-Mail: hsetter@t-online.de

Karl-Heinz Poppek (stellv. Vorsitzender)  
Petkuserweg 8, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
Ortsteil: Rheda 
Telefon: 05242 42125 
E-Mail: khpoppek@mail.de

Roland Dust 
Breslauer Straße 12, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
Ortsteil: Rheda 
Telefon: 05242 42614 
E-Mail: rolanddust@gmx.de
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Hans Badorreck 
Weserstraße 8, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
Telefon: 05242 46319 
E-Mail: b25748@aol.com

Ansprechpartnerin des Seniorenbeirats im Rat der 
Stadt Rheda-Wiedenbrück 
Gudrun Bauer, Vorsitzende des Ausschusses für Soziales, 
Migration und Sport 
Lange Straße 97, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
Telefon: 05242 55855 
E-Mail: gudrun_m_bauer@web.de

Marie Luise Osterhaus 
Reitäckerstraße 5 a, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
SoVD Wiedenbrück 
Telefon: 05242 377818 
E-Mail: marie_luise0sterhaus@web.de

Heinz-Werner Sippel 
Marsenstraße 5, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
ev. Versöhnungskirchengemeinden 
Telefon: 05242 55678 
E-Mail: heinzwerner.sippel@online.de

Christa Frisch 
Staudachweg 6, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
AWO 
Telefon: 05242 44800 
E-Mail: hch-frisch@t-online.de

Jürgen Belger 
Haardstraße 26, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
DRK 
Telefon: 05242 56786

Helga Katthöfer 
Wiesenstraße 16, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
Vertretung Batenhorst 
Telefon: 05242 34929

Freiwillige Helfer

Vroni Korsmeier 
Lessingstraße 14, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
Pressereferentin 
Telefon: 05242 42540 
E-Mail: hvkorsmeier@web.de

Christa Bank 
Gänsemarkt, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
Telefon: 05242 7876
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Jeden Montag zwischen 14 und 16  Uhr stehen sie Rat- 
und Hilfesuchenden im Rathaus Rheda in Raum 156 zur 
Verfügung.

Schon seit dem Jahre 2000 gibt es das Gesetz zur außer-
gerichtlichen Streitbeilegung. Danach muss in Privatklage-
sachen bei Delikten wie Hausfriedensbruch, Beleidigung, 
leichter und fahrlässiger Körperverletzung, Bedrohung und 
Sachbeschädigung zunächst ein Schiedsamt aufgesucht 
werden. Wenn eine Einigung nicht gelingt, wird der Fall 
an das Amtsgericht weitergegeben. Ähnliches gilt bei ver-
mögensrechtlichen Streitigkeiten bis zu einem Wert von 
600 Euro und bei nachbarrechtlichen Auseinandersetzungen. 
Daneben stehen die Schiedsämter auch für andere rechtli-
che Streitigkeiten zur Verfügung, wenn es nicht gerade um 
Arbeitsrecht oder Familienrecht geht.
Unter dem Leitspruch „Sich vertragen ist besser als klagen“ 
versuchen die beiden Schiedsleute in Rheda-Wiedenbrück 
zusammen mit den streitenden Parteien Konflikte und Ausei-
nandersetzungen zu lösen oder einen Kompromiss zu finden.

4.	Wohlfahrts- und Sozialverbände

4.1. �SKFM – Sozialdienst Katholischer Frauen und 
Männer für den Kreis Gütersloh

Anderen Menschen eine Brücke sein …
…  das ist das Leitbild des Sozialdienstes Katholischer 
Frauen und Männer für den Kreis Gütersloh mit Sitz in 
Rheda-Wiedenbrück.

Seine Aufgaben
•	Beratung in Notsituationen aller Art
•	Beratung in Wohnungsnotfällen
•	Fachdienst für Integration und Migration (FIM)
•	Migrations-Erstberatung
•	Begleitung und Beratung gesetzlich bestellter 

ehrenamtlicher Betreuer

2.	Neues Bus & Bahn-Ticket 
für Aktive ab 60

Im Verkehrsverbund Ostwestfalen-Lippe gibt es neu das 
60plusAbo, mit dem man Nahverkehrszüge, Busse und 
Stadtbahnen im gewählten Geltungsbereich so oft man will 
nutzen kann. Mindestalter 60.
Das Abo gilt montags bis freitags ab 8:00 Uhr, samstags, 
sonntags und an Feiertagen ganztägig.

Das bringt das 60plusAbo
Kreis Gütersloh� 45,00 €/Monat
OWL gesamt (der gesamte „Sechser“)� 59,00 €/Monat
monatlich kündbar, nach drei Monaten ohne Aufpreis und 
wird bequem per Post nach Hause geschickt.

Informationen
Mobilitätsberatung der OWL Verkehr GmbH 
Telefon: 0521 557666-0
Im Stadtbus InfoCenter am ZOB in Gütersloh.
„ReiseAgentur Fröse“ im Bahnhof Rheda
www.dersechser.de/60plusAbo
(Stand Juni 2015)

3.	Schiedsamt – Schlichter statt Richter

Schiedsämter können viel Geld und Zeit sparen.

Schiedsmann: Karl-Heinz Geurten
Stellvertreterin: Ingrid Brummel
Telefonische Terminvereinbarung: 05242 963-302
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Sitztanz
Wie beim Tanzen steht auch beim Tanzen im Sitzen die 
Freude an der Bewegung nach Musik im Vordergrund. 
Durch die geringen, kontinuierlich ausgeführten Bewegun-
gen werden positive Wirkungen auf den gesamten Organis-
mus erzielt.
Ansprechpartner:
Siegfried Belk, Telefon: 0160 98742215

Kontaktadresse:
Malteser Hilfsdienst e. V. 
Geschäftsstelle Rheda-Wiedenbrück  
Gütersloher Straße 74, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
Telefon: 05242 909356 
Telefax: 05242 909356 
E-Mail: info@malteser-rheda-wiedenbrueck.de

Folgende hauptamtlichen Dienste werden von den Malte-
sern im Kreis Gütersloh angeboten:

Malteser Hausnotruf
Die Hausnotruf-Kunden sind im Notfall sofort mit der Haus-
notruf-Zentrale der Malteser verbunden. Je nach Situation 
fahren Mitarbeiter des Hausnotruf-Teams, Angehörige oder 
der Rettungsdienst zum Kunden.
Zusätzlich zum klassischen Hausnotruf bieten die Malteser 
für die kleinen Sorgen des Alltags das Paket „Sicherheit 
Plus“ an. Dazu zählt unter anderem ein Bringdienst für Arz-
neimittel, ein Handwerkerservice, ein Schlüsselfunddienst 
oder die Organisation einer (Kurzzeit-)Haushaltshilfe.

Malteser Mahlzeitendienst
Die Speisekarte wird von Ernährungsexperten regelmäßig 
neu zusammengestellt und überarbeitet. Das Bestellen und 
Abbestellen ist einfach und unkompliziert. Die zuverläs-
sige und persönliche Menülieferung an 365 Tagen im Jahr 
ermöglicht vor allem älteren Menschen eine selbstständige 
Lebensführung.

•	Führung gesetzlicher Betreuungen
•	ambulante Wohnbetreuung
•	Schuldner- und Insolvenzberatung (§ 305 Inso)
•	Stromspar-Check Plus

Beratungsgespräche ohne Voranmeldung
dienstags 	 08:00 – 12:30 Uhr
donnerstags 	 14:00 – 17:00 Uhr

Beratung in Wohnungsnotfällen
täglich	 08:00 – 12:30 Uhr
andere Termine und Hausbesuche auf Absprache

Sozialdienst katholischer Frauen 
und Männer für den Kreis Gütersloh e. V. 
Lütkestraße 10 
33378 Rheda-Wiedenbrück 
Telefon: 05242 902050 
Telefax: 05242 9020514 
E-Mail: info@skfm-kreisgt.de 
www.skfm-kreisgt.de 

4.2. Malteser Hilfsdienst e. V. Rheda-Wiedenbrück

Die Malteser Ortsgliederung Rheda-Wiedenbrück hält die 
Bereiche Sanitätsdienst und Breitenausbildung in Erster 
Hilfe vor. Darüber hinaus werden speziell für Senioren die 
folgenden Hilfs- und Mitwirkungsangebote angeboten:

Malteser-Besuchsdienst
Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer besuchen ein- bis 
zweimal pro Woche einsame, ältere und kranke Menschen. 
Die Helferinnen und Helfer hören zu, machen Mut, lesen 
aus Zeitungen oder Büchern vor, begleiten zum Arzt, zum 
Einkauf oder bei Spaziergängen
Ansprechpartner:
Siegfried Belk, Telefon: 0160 98742215
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4.4. AWO – Kreisverband Gütersloh e. V.

Ein Arbeitsschwerpunkt der AWO im Kreis Gütersloh ist die 
Seniorenarbeit.
Die Angebote und Einrichtungen sind entsprechend der 
unterschiedlichen Bedürfnisse und Lebensgewohnheiten 
der älteren Menschen ausgerichtet. Sie sollen ältere Men-
schen darin unterstützen, ein möglichst selbstständiges und 
selbstbestimmtes Leben in der gewohnten Umgebung füh-
ren zu können.
Die Angebote der Offenen Seniorenarbeit sind vorrangig auf 
Prävention, Erhalt der Selbstständigkeit, Selbstbestimmung 
im Alter und selbstständige Lebensführung ausgerichtet.
Die Wohnberatungsagentur berät und informiert ältere 
Menschen und Menschen mit Behinderungen zu Wohn-
problemen mit dem Ziel, die selbstständige Lebens- und 
Haushaltsführung in der eigenen Wohnung zu erhalten, zu 
verbessern oder wiederherzustellen.
Seit jeher wird ehrenamtliches Engagement in der AWO, 
nicht nur im Bereich der Seniorenarbeit, großgeschrieben. 
Zur Unterstützung und Bereicherung sind engagierte Frei-
willige in allen Fachbereichen aktiv.
Sie können je nach eigenen Wünschen, Kenntnissen und 
Erfahrungen eigene Ideen einbringen, Menschen treffen, 
Erfahrungen weitergeben und Aufgaben übernehmen.

AWO Kreisverband Gütersloh e. V. 
Böhmerstraße 13 
33330 Gütersloh 
Telefon: 05241 9035-0 
E-Mail: gs@awo-guetersloh.de

Fachberaterin für Senioren- und Ehrenamtsarbeit: 
AWO Kreisverband Gütersloh e. V. 
Doris Weißer 
Böhmerstraße 13, 33330 Gütersloh 
Telefon: 05241 9035-16 
E-Mail: d.weisser@awo-guetersloh.de

Malteser Fahrdienst
Beim Malteser Fahrdienst steht die umfassende Betreu-
ung der Fahrgäste im Mittelpunkt. Eine sorgfältige Aus-
bildung der Fahrer, regelmäßige Verkehrssicherheits-Trai-
nings und ein moderner Fuhrpark sind bei den Maltesern 
selbstverständlich.

Ansprechstelle für diese drei Dienste im gesamten Kreis 
Gütersloh:

Malteser Hilfsdienst e. V.  
Bezirksgeschäftsstelle 
Oststraße 70, 33332 Gütersloh 
Telefon: 05241 99806-0 
Telefax: 05241 99806-22 

4.3. �Die Sinfodie – Arbeitsgemeinschaft der Freien 
Wohlfahrtsverbände im Kreis Gütersloh

Zu der Arbeitsgemeinschaft der freien Wohlfahrtsverbände 
gehören die AWO, Caritas, der Paritätische Wohlfahrts-
verband, das DRK und die Diakonie. Diese Arbeitsgemein-
schaft ist seit Jahrzehnten bewährter und zuverlässiger 
Partner der Stadt Rheda-Wiedenbrück, gerade auch auf 
allen Gebieten der Seniorenarbeit. Der Senioreninfodienst 
ist ein gemeinsames Angebot der Arbeitsgemeinschaften 
im Kreis Gütersloh.

Die Datenbank sinfodie gibt im Internet eine Übersicht über 
das vielfältige Hilfe- und Unterstützungsanbot für ältere 
und älter werdende Menschen im Kreis Gütersloh. Aktive 
Menschen, die sich ehrenamtlich/bürgerschaftlich enga-
gieren wollen, finden hier ein breit gefächertes Angebot an 
Betätigungsfeldern.

Kontakt im Internet: www.sinfodie.de
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Zu den Angeboten der Seniorenhilfe gehören:

Ambulante Pflege
Der Caritasverband ist mit sieben Sozialstationen flächende-
ckend im Kreis Gütersloh vertreten.

Palliativpflege
Es ist das zentrale Anliegen der Palliativpflege, dass Men-
schen, die nicht geheilt werden können, ihr noch verblei-
bendes Leben in Würde und ohne körperliche Schmerzen 
verbringen können.

Betreute Nachmittage
Gemeinsames Kaffeetrinken, Gespräche führen, Musik 
hören und singen, Gedächtnistraining, leichte Gymnastik, 
spazieren gehen, gemeinsame Ausflüge und auch das Orga-
nisieren von Fahrdiensten gehören zum Betreuungsangebot.

OV Rheda-Wiedenbrück 
Christa Frisch 
Staudachweg 6, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
Telefon: 05242 44800 
E-Mail: awo-rheda-wiedenbrueck@web.de 

4.5. �Caritasverband für den Kreis Gütersloh e. V.

Im Mittelpunkt der Arbeit des Caritasverbandes für den 
Kreis Gütersloh e. V. steht die Hilfe für Menschen in Not. 
In kreisweit ca. 40 Diensten erhalten sie Unterstützung und 
Rat bei der Bewältigung ihrer Probleme. Die Angebote rich-
ten sich an alle Menschen, die Hilfe benötigen.
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Angebote:
Zeitnahe und unbürokratische Information und Beratung zu 
all Ihren Fragen rund um die Familie in allen Lebensphasen, 
Vermittlung zu weiterführenden Hilfen. Kooperation und Ver-
netzung mit Einrichtungen vor Ort, die mit Familien arbeiten.
Zusammenarbeit mit Ehrenamtlichen, z. B. im Projekt Ehren-
amtliche Familienbegleiter/innen.

Weitere Angebote im Haus der Caritas, die nicht im Einzel-
nen hier beschrieben werden:

Sucht- und Drogenberatung 
Integrationsberatung (DRK) 
weitere Beratungsdienste für Familien 
(Erziehungsberatung, Beratung bei sexualisierter 
Gewalt u. a.)

Caritasverband für den Kreis Gütersloh e. V. 
Königstraße 36, 33330 Gütersloh 
Telefon: 05241 9883-0 
Telefax: 05241 9883-22 
E-Mail: caritaspflege.guetersloh@caritas-guetersloh.de

Fachberaterin für Senioren- und Ehrenamtsarbeit: 
Caritasverband für den Kreis Gütersloh e. V. 
Mechthild Reker 
Königstraße 36, 33330 Gütersloh 
Telefon: 05241 988315 
E-Mail: reker@caritas-guetersloh.de

Sozialstation OT Wiedenbrück 
St.-Vinzenz-Straße 1, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
Thomas Plugge, Martina Becker 
Telefon: 05242 591555 
Mobil: 0171 3087287 
Telefax: 05242 591556 
E-Mail: caritaspflege.wiedenbrueck@caritas-guetersloh.de

Hausnotruf
Mit dem Hausnotrufsystem haben die Senioren und ihre 
Familien die Sicherheit, im Notfall schnelle Hilfe zu erhalten.

Essen auf Rädern
Mit dem Caritas-Menüservice „Essen auf Rädern” wer-
den abwechslungsreiche und geschmackvolle Menüs 
angeboten.

Tagespflege
Zur Tagespflege gehören die Vollverpflegung (auch Diät- und 
Schonkost), Möglichkeit zu Ruhezeiten, Gesprächsrunden 
und Gedächtnistraining, Gymnastik und Tanzen im Sitzen, 
Zeitungsrunde und Literaturkreis, Sing- und Musizierkreis, 
Kreativgruppen, Kochgruppen, Ausflüge, Teilnahme an 
Gottesdiensten, Grundpflege/medizinische Behandlung und 
der Abhol- und Rückfahrdienst.

Seniorenreisen
Die Caritas-Seniorenfreizeiten bieten nicht nur Urlaub vom 
Alltag, sondern vor allen Dingen Ferien in der Gemeinschaft.

Fachberatung Seniorenarbeit
Die Fachberatung für Senioren- und Ehrenamtsarbeit ist 
zuständig für die fachliche Beratung, Begleitung und Betreu-
ung der ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiter(innen) in den 
Einrichtungen und Projekten der Offenen Seniorenarbeit.

Familienhilfe
Stadtfamilienzentrum im Haus der Caritas
Caritasverband für den Kreis Gütersloh e. V.
Bergstraße 8, 33378 Rheda-Wiedenbrück
Telefon: 05242 40820
familienzentrum@caritas-guetersloh.de
Mo. – Do.	09:00 – 18:00 Uhr
Fr.	 09:00 – 14:00 Uhr
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DRK Fahrdienst für Behinderte 
33330 Gütersloh, Kaiserstraße 38 
Telefon: 05241 14831 
E-Mail: schendel@ov-guetersloh.drk.de

DRK Ortsverein Rheda-Wiedenbrück e. V. 
An der Schwedenschanze 16, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
Telefon: 05242 5788920 
E-Mail: info@drk-rheda-wiedenbrueck.de

DRK Häusliche Pflege Rheda-Wiedenbrück 
Franz-Knöbel-Straße 10, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
Telefon: 05242 3798200 
E-Mail: pflege.rd-wd@drk-sozial.de 

4.7. Diakonie für den Kreis Gütersloh

Mit vier mobilen Pflegediensten jeweils in Gütersloh, Fried-
richsdorf, Rheda-Wiedenbrück und Schloss Holte-Stuken-
brock bietet die Diakonie Gütersloh ambulante Pflege im 
häuslichen Umfeld an. Derzeit betreuen die Diakoniestatio-
nen rund 375 pflegebedürftige Menschen.
Seit März 2012 kooperiert die Diakonie Gütersloh im Bereich 
der 24-Stunden-Betreuung mit einem Partner, der Betreu-
ungskräfte aus Osteuropa in deutsche Haushalte vermittelt. 
Die von der Diakonie initiierte 24-Stunden-Betreuung garan-
tiert Hilfe und Unterstützung rund um die Uhr.
Das geplante Projekt „Kontaktzeit“ möchte ältere Men-
schen stärker am sozialen Leben teilhaben lassen. Regel-
mäßig werden Mitarbeitende der Diakonie und ehrenamtlich 
Tätige den telefonischen Kontakt zu Seniorinnen und Senio-
ren suchen, die in der eigenen Wohnung leben.

Sozialstation OT Rheda 
Ringstraße 1 c, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
Debora Özdemir, Birgit Goldkuhle 
Telefon:	05242 4049376  
Mobil:	 0170 3635786  
Telefax: 05242 591556 

4.6. DRK Kreisverband Gütersloh e. V.

Der DRK-Kreisverband hält mit seinen 13 Seniorenein-
richtungen im gesamten Kreis Gütersloh ein vielfältiges 
Angebot vor. Seniorinnen und Senioren, die Gesellschaft, 
Abwechslung, Bildung, Unterhaltung oder sportliche Aktivi-
täten suchen und kreativ sein wollen, wird ein reichhaltiges 
und abwechslungsreiches Programm geboten.
Das DRK bietet fachlich kompetente Beratung in sozialen 
Angelegenheiten sowie Rat und Hilfe in vielen Fragen des 
Alters.

Weitere Informationen:

DRK-Kreisverband Gütersloh e. V. 
Dr.-Kranefuß-Straße 3, 33330 Gütersloh 
Telefon: 05241 98860 
Telefax: 05241 988617 
E-Mail: info@kv-guetersloh.drk.de

Fachberater für Senioren-und Ehrenamtsarbeit: 
Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Gütersloh e. V. 
Torsten Fischer 
Dr.-Kranefuß-Straße 3, 33330 Gütersloh 
Telefon: 05241 9886-20 
E-Mail: torsten.fischer@drk-guetersloh.de
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straße 90 (Haus der Diakonie). Die Teilnahme kann über die 
Pflegekasse abgerechnet werden.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
Ansprechpartnerin: Brunhilde Peil  
Telefon: 05241 98673520

Sprechstunde für Angehörige von Demenzkranken:
jeden letzten Mittwoch im Monat 10:00 – 12:00 Uhr,
Hauptstraße  90 (Haus der Diakonie). Eine Anmeldung ist 
nicht nötig.
Ansprechpartnerin: Brunhilde Peil 
Telefon: 05241 98673520

Während der Sprechstundenzeiten auch in Rheda-Wieden-
brück, Telefon: 05242 931173561

Telefon-Nummern der Diakonie
•	Zentrale: 05242 93117-1007
•	Ambulante Krankenpflege: Telefon: 05242 931172130
•	Flüchtlingsberatung: Telefon: 05242 931173320
•	Schuldnerberatung: Telefon: 05242 931173120
•	Schwangerenberatung/Schwangerschafts

konfliktberatung: Telefon: 05242 931174600

4.8. Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband

Der Paritätische im Kreis Gütersloh ist der Dachverband und 
Plattform für ca. 40 rechtlich selbstständige, gemeinnützige 
Vereine und Gesellschaften sowie für Initiativen und Selbst-
hilfegruppen, die mit ihren rund 70 Angeboten, Diensten 
und Einrichtungen vielfältige soziale Hilfen für die Menschen 
im Kreis Gütersloh bereithalten.
Chancengleichheit als Prinzip, der Gedanke der Gleichheit 
aller – der Parität – kennzeichnet das Selbstverständnis des 
Verbandes. Der Paritätische versteht sich als Solidarge-
meinschaft unterschiedlicher und eigenständiger Initiativen, 
Organisationen und Einrichtungen, die das breite Spektrum 
sozialer Arbeit repräsentieren.

Diakonie für den Kreis Gütersloh e. V. 
Christine Dröge 
Carl-Bertelsmann-Straße 105 – 107, 33330 Gütersloh 
Telefon: 05241 98673520 
E-Mail: christine.droege@diakonie-guetersloh.de

Diakonie Rheda-Wiedenbrück 
Hauptstraße 90 
Telefon: 05242 931170

Betreuungsgruppe „café miteinander“ für Demenz-
kranke und Angehörige.
An einem Nachmittag in der Woche betreuen eine Fachkraft 
und geschulte ehrenamtliche Mitarbeiterinnen Demenz-
kranke. Zur Gestaltung des Nachmittags gehören Einzel- und 
Gruppenangebote wie Singen, Erzählen, leichte Bewegungs-
übungen und Gesellschaftsspiele sowie ein gemeinsames 
Kaffeetrinken. Das Programm richtet sich nach den Fähig-
keiten und Vorlieben der Teilnehmer. Die Betreuungsgruppe 
findet statt: jeden Mittwoch von 14:30 – 17:30 Uhr, Haupt-
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Der Paritätische unterstützt und fördert seine Mitgliedsor-
ganisationen durch örtliche Interessenvertretung, fachliche 
Beratung und Information, organisatorische Hilfen sowie 
durch gegenseitigen Erfahrungsaustausch.

In der örtlichen Geschäftsstelle finden die Mitgliedsorga
nisationen und alle Bürgerinnen und Bürger Ansprechpart
ner(innen), die Ihnen weiterhelfen.

Weitere Informationen: www.guetersloh.paritaet-nrw.org

Der Paritätische 
Kreisgruppe Gütersloh 
Marienstraße 12, 33332 Gütersloh 
Telefon: 05241 20631 
Telefax: 05241 221302 
E-Mail:  guetersloh@paritaet-nrw.org 
Ansprechpartner: Dieter Brinker, Geschäftsführer

5.		Sonstige Dienstleistungen 
für Senioren

5.1. �Besuchsdienst für ältere Menschen in der 
Stadt Rheda-Wiedenbrück

Der Besuchsdienst für ältere Menschen ist ein gemein-
sames kostenloses Angebot der Arbeitsgemeinschaft 
der Freien Wohlfahrtsverbände im Kreis Gütersloh, deren 
Untergliederungen in Rheda-Wiedenbrück und der Stadt 
Rheda-Wiedenbrück.
�
Kontakt: 
Stadtfamilienzentrum 
Bergstraße 8, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
Nadine Büscher 
Telefon: 05242 40880 

5.2. Schuldnerberatungsstellen

Immer mehr Menschen drohen im Alter Existenzsorgen, 
weil z. B. niedrige Löhne und 400-Euro-Jobs eine schlechte 
Altersversorgung zur Folge haben. Es gibt Hilfemöglichkei-
ten durch Schuldnerberatungsstellen!
Und so geht’s: Ein Anruf zur Kontaktaufnahme genügt! Rat-
suchende können Hilfestellung in finanziellen Schwierigkei-
ten erlangen, durch Einzelfragen per Telefon, Musterbriefe 
für Gläubigeranschreiben, persönliche vertrauliche Bera-
tungstermine bis hin zu längerfristiger Begleitung. Individu-
elle Hilfe bei Haushaltsberatung, Forderungsüberprüfung, 
Existenzsicherung und Schuldnerschutz gehören genauso 
zum Hilfe-Umfang wie individuelle Entschuldungsregulie-
rungen bis hin zur Antragstellung und Begleitung in einem 
Verbraucherinsolvenzverfahren.

•	Diakonie Gütersloh: 05241 98673130
•	Diakonie Rheda-Wiedenbrück: 05242 931173120
•	Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer  

Rheda-Wiedenbrück: 05242 9020512

5.3. Formularhilfe im Kreis Gütersloh

Ehrenamtliche helfen, Anträge und Bescheide besser zu ver-
stehen, Formulare richtig auszufüllen, unterstützen bei Tele-
fongesprächen mit Ämtern, beim Briefwechsel und beglei-
ten bei Behördengängen vor Ort.
Persönliche Termine vor Ort nach Absprache in Rheda- 
Wiedenbrück.

Ansprechpartner:
Caritasverband und AWO KV Gütersloh 
Mechtild Reker/Doris Weißer 
(kostenloser Anruf) Telefon: 0800 3073070 
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Ansprechpartner:
Friederike Hegemann 
Telefon: 05241 903527
Thomas Krüger 
Telefon: 05241 903517

5.6. Hausnotruf

Die meisten Menschen wünschen sich, auch im Alter und 
trotz körperlicher Einschränkungen weiter in den eigenen 
vier Wänden leben zu können.

In Notfällen möchten sie dennoch schnell Hilfe durch den 
Hausnotruf erhalten, der von verschiedenen Wohlfahrtsver-
bänden angeboten wird.

ASB Arbeiter-Samariter-Bund 
Geschäftsstelle Gütersloh 
Telefon: 05241 57511, 05241 57512 
Geschäftsstelle Rheda-Wiedenbrück 
Telefon: 05242 964696

Caritas-Sozialstation im Vinzenz-Hospital 
Telefon: 05242 591555

DRK-Kreisverband Gütersloh e. V. 
Burckhard Huber 
Telefon: 05241 9886-16

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 
Dienststelle Gütersloh 
Telefon: 05241 19214

Malteser Hilfsdienst e. V. 
Telefon: 05241 13169

5.4. Seniorenhilfsdienst (Wichteldienst)

Der Seniorenbeirat und der AWO-Wichteldienst haben 
gemeinsam einen Seniorenhilfsdienst eingerichtet. Pensio-
nierte Handwerker übernehmen kleinere Arbeiten für hilfs-
bedürftige Senioren oder beraten diese.
Die Wichtel führen jedoch keine Arbeiten aus, die nur in der 
Handwerksrolle eingetragenen Firmen vorbehalten sind.

Ansprechpartner:
Haus der Caritas 
Gisela Arndt, Anni Dust, Ingrid Nathmann 
Bergstraße 8 
Telefon: 05242 40820

Einsatzleiter für den Wichteldienst in Rheda-Wiedenbrück 
ist Hans-Walter Stekelenburg. 

5.5. Die Wohnraumberatung

Nicht immer entsprechen Wohnungen den Bedürfnissen, 
die das Alter, eine Pflegesituation oder Behinderung mit 
sich bringen können. Die meisten Wohnungen lassen sich 
jedoch durch Ausstattungsveränderungen, den Einsatz von 
Hilfsmitteln oder aber auch durch Umbaumaßnahmen an 
die individuellen Bedürfnisse anpassen. Die Wohnraum
beratung der AWO entwickelt Lösungsmöglichkeiten mit 
dem Ziel, die Selbstständigkeit zu erhöhen und die Selbst-
ständigkeit zu sichern.
Die Hilfe umfasst die kostenlose Beratung in der Wohnung, 
das Planen von Veränderungen, die Beschaffung von Hilfs-
mitteln sowie Hinweise auf Finanzierungsmöglichkeiten und 
Unterstützung bei der Antragstellung in Zusammenarbeit mit 
den Behörden, Vermietern, Handwerkern und Angehörigen.
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Was kann die Gleichstellungsbeauftragte für Senio
rinnen und Senioren konkret tun?

•	Beratung bei gleichstellungsrelevanten Fragestellungen 
oder persönlichen Problemlagen.

•	Unterstützung bei der Organisation von 
Vortragsveranstaltungen.

•	Einladung zu den Veranstaltungsreihen, die die 
Gleichstellungsbeauftragte im Frühjahr und im Herbst 
veranstaltet.

6.	Gleichstellung

Susanne Fischer 
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Rheda-Wiedenbrück 
Telefon: 05242 963-266 
E-Mail: susanne.fischer@gt-net.de 
Rathaus 
Rathausplatz 13, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
Zimmer 149

Die Gleichstellungsstelle als Schnittstelle zwischen 
Verwaltung, Politik sowie Bürgerinnen und Bürgern in 
Rheda-Wiedenbrück

•	informiert über die Inhalte der gesetzlich 
festgeschriebenen Gleichstellung von Frau und Mann

•	ist Ansprechpartnerin bei gleichstellungsrelevanten 
Fragen, Beschwerden oder Anregungen

•	bietet Diskussionen und Veranstaltungen zu 
gleichstellungsrelevanten Themen, wie z. B. dem 
Equal Pay Day an

•	entwickelt Angebote, die Frauen, Mädchen und auch 
Jungen in ihrer Position stärken

•	nimmt das Thema Vereinbarkeit auch aus Sicht der Väter 
in den Blick

•	vermittelt Hilfe, wenn Notsituationen, wie z. B. häusliche 
Gewalt vorliegen

•	führt Veranstaltungen durch, die frauenpolitische Inhalte 
berühren

•	bietet auch Veranstaltungen an, die nur Spaß machen, 
wie z. B. Kabarett, Lesungen, Frühstück mit Programm

•	ist auf Vernetzung angewiesen
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Seniorengerechte Wohnungen in Rheda-Wiedenbrück 
ohne Einkommensbindung� (Stand: April 2015)

Wohnanlage des Seniorenheims St. Elisabeth,  
Am Rondell 14
2-Zimmer-Wohnungen mit Küche und Bad, zwischen 54 bis 
64 m² groß. Versorgung und Pflege durch das Seniorenheim 
(oder andere) möglich.
Ansprechpartner:
Fachbereich Heimaufnahme 
Telefon: 05242 416100

Senioren-Wohnanlage Vietingstraße 4 – 10
In sechs Häusern gibt es 76 Wohneinheiten von 30 bis 
60 m² Größe und einen gemeinsamen Garten. Versorgung 
und Pflege durch Firma Daheim (oder andere) möglich.
Ansprechpartner:
Gildemeister, Finanz- und Immobilienmakler
Widumstraße 19 
Telefon: 05242 402500

Service-Wohnen im Haus der Diakonie am Fichten-
busch, Gütersloher Straße 62
Mit Notruf zur Diakonie gibt es 8 Wohnungen, 50 – 73 m² 
groß, je 2 Zimmer, Küche, Bad und Balkon bzw. Terrasse. 
Durch die Tagespflege-Abteilung und die Pflege-Wohn
gemeinschaften für Demenzkranke im Nebenhaus, ist auch 
hier Versorgung und Pflege zusätzlich über die Diakonie 
oder andere zu buchen
Ansprechpartner:
Herr Lewelink 
Telefon: 05242 5797972513

7.	 	Behinderten- und seniorengerechtes 
Wohnen

Um möglichst lange selbstständig leben zu können, wer-
den oft vom Land NRW Senioren-Wohnungen gefördert, 
die auf die Belange verminderter Beweglichkeit im hohen 
Alter und auf den Einsatz von Rollatoren oder Rollstühlen 
Rücksicht nehmen, z.  B. durch Treppenvermeidung, Auf-
züge, breitere Eingangstüren, Barrierefreiheit in Duschen 
und ähnliches. Ambulante Versorgungs- und Pflegedienste 
sind auf Wunsch zu buchen. Auch wenn die Wohnungen 
in unmittelbarer Nähe von Seniorenheimen erstellt wurden, 
ist der Bewohner in seiner Wahl des Pflege- und Versor-
gungsdienstes frei. Hat der Bauherr Fördermittel vom Land 
erhalten, muss der Mietsuchende beim Wohnungsamt der 
Stadt – Herrn Gabler, Zi. 412, Telefon: 963322 – nachwei-
sen, dass sein Einkommen die Richtlinien für den geförder-
ten Wohnungsbau nicht übersteigt. Er bekommt dann den 
sogenannten „Wohnberechtigungsschein“.
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Seniorenwohnungen im ehemaligen Altenheim an der 
Parkstraße 15
22 Wohnungen, 54 – 93 m², im 1. und 2. Geschoss stehen 
zum Verkauf. Die Wohnungen bestehen aus 2 bis 3  Zim-
mern mit Küche, Bad und Balkon oder Wintergarten. Zwei 
Aufzüge, Gästezimmer für Besucher, Gemeinschaftsräume 
sind vorhanden. 
Auskunft:
Geno Immobilien 
Telefon: 05241 234880 

Seniorengerechte Wohnungen mit Einkommensbin-
dung mit Wohnberechtigungsschein

Barrierefreie Wohnungen an der Rietberger Straße 92
Hier gibt es verschieden große 2 Zimmer, Küche, Bad Woh-
nungen mit Balkon oder Dachterrasse. Die im gleichen Haus 
untergebrachte Tagespflege ist im Bedarfsfall nahe. Versor-
gung und Pflege durch die Caritas (oder andere) möglich
Ansprechpartner:
Stadtverwaltung Rheda-Wiedenbrück
Herr Gabler, Zi.412* 
Telefon: 05242 963322
oder Santak Hausverwaltung 
Telefon: 05242 404641

Senioren-Wohnanlage Drostenweg 17 – 19
24 Wohnungen zu je 2 Zimmern mit Küche, Bad und Balkon, 
40 – 65 m². Versorgung und Pflege bei Bedarf durch das 
benachbarte Ägidius Seniorenheim (oder andere) möglich.
Ansprechpartner:
Stadtverwaltung Rheda-Wiedenbrück,
Herr Gabler, Zi.412*, Telefon: 05242 963322
oder Aachener Siedlungs- Wohnungsgesellschaft,  
Frau Galinat, Telefon: 020154 57117

Seniorengerechte Appartements im Haus des Daheim e. V. 
in der Heidbrinkstraße 2/Heinrich-Püts-Straße 34
Drei Wohnungen 42 – 50 m² groß, 2 Zimmer, Küche, Bad und 
Terrasse. Pflege und Versorgung durch die im gleichen Haus 
untergebrachte Tagespflege und die Hausgemeinschaft für 
Demenzkranke des Daheim e. V. (oder andere) möglich.
Ansprechpartner:
Frau Annette Leimkühler 
Telefon: 05242 9859759

Seniorengerechte Wohnungen an der Triftstraße 50
2 Wohnungen mit 2 bis 3 Zimmer, Küche, Bad, 59 – 73 m², 
Dachterrasse. Aufzug im Haus. Pflege- und Versorgungs-
möglichkeiten durch die angrenzenden Pflege-Wohn
gemeinschaften der Diakonie (oder andere) möglich.
Ansprechpartner:
Fa. Splietker, Herr Potthoff 
Telefon: 05242 937711

Eigentums-Wohnanlage „Villa Weinberg“,  
an den Straßen Schulte-Mönting-, Andreas-,  
Wilhelm-Straße gelegen
2 bis 3 Zimmer, Küche, Bad mit Balkon oder Terrasse oder 
Wintergarten, 60 bis 91 m² groß, Tiefgaragenstellplatz. 
Notrufanlage zum Pflegedienst der Caritas vorhanden.
Ansprechpartner/Verkauf:
Fa. Bövingloh 
Telefon: 05242 407294

Seniorengerechte Wohnungen Vietingstraße 2
Im 3. Obergeschoss gibt es 4 Wohnungen, 65 – 90 m², mit 
Dachterrasse oder Balkon. Aufzug im Haus. Pflege- und Ver-
sorgungsmöglichkeiten durch die angrenzenden Pflege-Wohn-
gemeinschaften des Daheim e. V. (oder andere) möglich.
Ansprechpartner:
Fa. Splietker, Herr Potthof, Telefon: 05242 937711

*Hinweis aus der Bauverwaltung der Stadt: Empfehlenswert ist eine frühzeitige Anmeldung, da längere Wartezeiten möglich sind.
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Seniorenwohnanlage Hauptstraße 214
Hier gibt es 18 Wohnungen, 47 – 66 m², 2 Zimmer, Küche, 
Bad, Balkon oder Terrasse. Ein Gemeinschaftsraum ist im 
Haus vorhanden. Versorgung und Pflege bei Bedarf durch 
die Diakonie (oder andere) möglich. Die Diakonie hat auch 
die Betreuung der Bewohner übernommen.
Ansprechpartner:
Fa. Krähenhorst, Frau Flaskamp, Telefon: 05244 9394915
oder Stadtverwaltung,
Herr Gabler, Zi. 412* 05242 963322

Seniorenwohnanlage „Henri-Dunant-Haus“, 
Franz-Knöbel-Straße 10
Es gibt 22 Wohnungen, 1 bis 3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon 
oder Terrasse, ca. 41 – 78 m².
Auskunft:
Jürgen Belger 
Telefon: 05242 56786
oder Stadtverwaltung,
Herr Gabler, Zi. 412*, Telefon: 05242 963322

8.	Pflege-Wohngemeinschaften

(weitere Informationen: www.pflege-gt.de)

Pflege-Wohngemeinschaften in denen der zu betreuende 
Patient über seinen eigenen Bereich mit Bad verfügt und die 
Wohn- und Essbereiche mit anderen nutzt:

Pflegewohngemeinschaft im Haus am Fichtenbusch, 
Gütersloher Straße 62
Hier bietet die Diakonie 13 Plätze.
Auskunft:
Ilona Hunge-Maistrzik, Telefon: 05242 5797972513

Seniorenwohnanlage Fontainestraße 21
Hier gibt es 20 Wohnungen, 47 – 69 m², 2 Zimmer, Küche, 
Bad, Balkon oder Terrasse. Eine Behindertentoilette und ein 
Gemeinschaftsraum sind im Hause. Versorgung und Pflege 
durch VkA (oder andere) möglich.
Ansprechpartner:
Fa. Krähenhorst, Frau Schnatmann 
Telefon: 05244 9394920
oder Stadtverwaltung
Herr Gabler, Zi. 412* Telefon: 05242 963322

Senioren-Wohnanlage Gütersloher Straße 61
23 Wohnungen zu je 2-Zimmer, Küche, Bad, Balkon, bzw. 
Terrasse, 47 – 56 m². Versorgung und Pflege bei Bedarf 
durch die Diakonie (oder andere) möglich. Die Diakonie hat 
auch die Betreuung der Bewohner übernommen.
Ansprechpartner
Fa. Krähenhorst, Frau Flaskamp, Telefon: 05244 9394915
oder Stadtverwaltung,
Herr Gabler, Zi. 412*, Telefon: 05242 963322

Die „Hilfe für Senioren“
  Häusliche Pfl ege
  Unterstützung im Haushalt und Garten
  Grundreinigung der Wohnung
  Begleitung bei Terminen außer Haus
  Unterstützung bei Erledigung von Formalitäten
  Angebote zur Freizeitgestaltung

Graswinkel 51 · 33397 Rietberg-Mastholte · Tel.: 02944 58441
Fax 02944 58442 · E-Mail: LandfrauenService.GT@t-online.de

Internet: www.landfrauenservice-gt.de

*Hinweis aus der Bauverwaltung der Stadt: Empfehlenswert ist eine frühzeitige Anmeldung, da längere Wartezeiten möglich sind.
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Haus der Diakonie am Fichtenbusch,  
Gütersloher Straße 62 
14 Tagespflegeplätze 
Auskunft: Ilona Hunger-Maistrzik,  
Telefon: 05242 931172250

Hausgemeinschaft Heinrich-Püts-Straße 34 des 
Daheim e. V. 
mit 16 Tagespflegeplätzen 
Auskunft: Annette Leimkühler, Nicola Horstmann 
Telefon: 05242 9859759

Caritas-Tagespflege Wiedenbrück, Rietbergerstraße 92 
18 Tagespflegeplätze 
Auskunft: Susanne Schnieder,  
Telefon: 05242 4054830

„Hausgemeinschaft Heinrich-Püts-Straße“ in der 
Heinrich-Püts-Straße 34
Fa. Daheim e. V., 17 Plätze in 2 Wohngemeinschaften.
Auskunft: Annette Leimkühler, Nicola Horstmann,  
Telefon: 05242 9859759

Pflegewohngemeinschaft „ Wichernhaus“, 
Triftstraße 50, von der Diakonie
13 Plätze
Auskunft: Jennifer Wittenstein,  
Telefon: 05242 908962540

„Hausgemeinschaft Vietingstraße“ in der  
Vietingstraße 2 vom „Daheim e. V. 
mit 18 Plätzen in 2 Wohngemeinschaften
Auskunft: Frau Anna Wiedemann,  
Telefon 05242 9649310

Pflegewohngemeinschaft im „Henri-Dunant-Haus“, 
Franz-Knöbel-Straße 10 
vom DRK mit 16 Plätzen in 2 Wohngemeinschaften
Auskunft: Frau Karin Barkey,  
Telefon: 05242 379820

9.	Tagespflege

Das Angebot der Tagespflege richtet sich vorwiegend an 
Menschen in höherem Lebensalter mit somatischen und/
oder psychiatrischen Erkrankungen, die in ihrer eigenen 
Wohnung oder im Familienverbund mit Angehörigen leben. 
In „alltagsnaher Normalität“ soll der Patient – zusammen mit 
anderen – seine Selbstständigkeit so lange es geht erhalten. 
Es gibt Aufenthalts- und Ruheräume, Pflege-Badezimmer 
sowie eine Therapieküche, Ess- und Wohnzimmer.
Angeboten werden:

• Häusliche Pfl ege
• Beratung
• Betreuungsleistungen
• Verhinderungspfl ege

Ambulanter Pfl egedienst

Service Wohnen im 
Henri-Dunant-Haus
in Wiedenbrück

Telefon 0 52 42/37 98 200
Telefax 0 52 42/98 61 010
Mobil 01 78/90 90 461

Karin.Barkey@drk-sozial.de
www.drk-sozial.de

Karin Barkey
Pfl egedienstleitung
DRK Soziale Dienste
OWL gGmbH

zu Hause
Lange gut leben

DRK

•  Hauswirtschaftliche 
Hilfe

• Service Wohnen
• Wohngruppe
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Behandlungspflege

•	sichere Versorgung mit Medikamenten, Katheterpflege, 
Stomaversorgung

•	Injektionen, Verbandswechsel, Einreibungen
•	Blutzucker-Kontrollen, Blutdruck- und Pulsmessungen

Hauswirtschaftliche Unterstützung

•	Einkaufen
•	Aufräumen der Wohnung, Wäschepflege
•	auch „mindere Dienstleistungen“ wie Reinigung des 

Treppenhauses bei Mietern in Mehrfamilienhäusern

10.	Ambulante Pflege

Auch zu Hause kann kranken Menschen oder Angehörigen, 
die Kranke pflegen, Hilfe zuteilwerden. 

Hierbei wird unterschieden in

Grundpflege

•	Hilfe beim Waschen, Duschen oder Baden sowie beim 
An- und Auskleiden

•	Unterstützung der Nahrungsaufnahme
•	Lagern und Betten
•	Begleitung zu Haus- und Fachärzten
•	Begleitung bei Ämterbesuchen

PAULA Pfl egedienst
Friedhofstraße 11 a
33330 Gütersloh
Telefon: 05241/403 11 47

Ambulanter Pfl egedienst

Hausgemeinschaft für Senioren

Betreuung/Alltagsbegleitung

„Alles aus einer Hand“

Pfl egedienst

w w w. p a u l a - g t . d e

¢  GESUNDHEIT 
PERSÖNLICH

Sankt Vinzenz Hospital 
Rheda-Wiedenbrück

St.-Vinzenz-Straße 1
33378 Rheda-Wiedenbrück

Telefon: 05242 591-0
Telefax: 05242 591-311

info@sankt-vinzenz.de
www.sankt-vinzenz.de

Innere Medizin  05242 591-216
Schwerpunkt Diabetes/
Endokrinologie

 05242 591-350

Chirurgie
Allgemein-, Viszeral- und 
Gefäßchirurgie
Unfallchirurgie und Orthopädie

 05242 591-226

Anästhesie/Intensivmedizin
Schmerzambulanz

 05242 591-276

Hals-, Nasen- und 
Ohrenheilkunde

 05242 591-0

Sondereinrichtungen
Ambulante Pfl ege
Caritasverband für den Kreis 
Gütersloh – Sozialstation

 05242 591-555

Physiotherapie 
»Vinzenz aktiv«

 05242 591-256

Fach-
kompetenz 
vor Ort

© stockxpert.com
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ProMed GmbH 
Wasserstraße 36 
Telefon: 05242 906440 
Sprechzeiten: Mo. – Fr. 10:00 – 12:00 Uhr

Arbeiter-Samariter-Bund 
Kolpingstraße 33 
Telefon: 05242 964696 
Sprechzeiten: 10:00 – 12:00 Uhr

Vka Ambulant 
Fontainestraße 21 
Telefon: 05242 5786580

LWL-Pflegezentrum Gütersloh 
Ambulante Pflege 
Telefon: 05241 502143

Diese Dienste werden angeboten von

Caritas-Sozialstation Rheda-Wiedenbrück 
St.-Vinzenz-Straße 1 
Telefon: 05242 591555 
Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11:00 – 13:00 Uhr

Daheim e. V. 
Vietingstraße 2 
Telefon: 05242 9649317

Diakonie in Rheda-Wiedenbrück 
Hauptstraße 90 
Telefon: 05242 931172130

Pflegedienst Heyßel 
Schulte-Mönting-Straße 14 
Telefon: 05242 54822

Die Notfallkarte wurde vom Seniorenbeirat in freundli-
cher und großzügiger Zusammenarbeit mit der Volks-
bank Bielefeld-Gütersloh erstellt und liegt an vielen 
Stellen zur kostenlosen Mitnahme bereit.
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11.	Ambulante Wohnbetreuung

Die ambulante Wohnbetreuung soll begleiten, beraten, 
betreuen und unterstützen, um die Folgen einer psychi-
schen Behinderung zu mindern.

Ziel ist es, die Eigenständigkeit des Patienten soweit zu 
fördern, dass eine weitgehend unabhängige und selbst
bestimmte Lebensweise möglich ist.

Anbieter: 
Daheim e. V. 
Vietingstraße 2 
Auskunft: Telefon: 05242 9649315

Eine Betreuung für Menschen mit geistiger und/oder 
körperlicher Behinderung bietet:

SKFM – Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer 
für den Kreis Gütersloh e. V. 
Lütke Straße 10 
Auskunft: Telefon: 05242 902050

•  Körperpfl ege
•  Kochen, Wohnungsreinigung, 

Haushaltsführung
•  Hilfe beim Essen
•  Medizinische Versorgung
•  Wundmanagement

•  Fachpfl ege für Demenzkranke
•  Hilfe bei Behörden-

angelegen heiten
•  Vermittlung von 

Pfl egehilfsmitteln
• Stundenweise Betreuung

VKA Ambulant
Weißes Venn 22
33442 Herzebrock-Clarholz
Geschäftsstelle:
05245 835747

VKA Ambulant
Fontainestraße 21
33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel.: 05242 5786580
Fax: 05245 920162

E-Mail: willi.hemel@vka-ev.de
Internet: www.vka-ev.de

* Gesamtnote nach Überprüfung durch den Medizini-
schen Dienst der Krankenkassen Juli 2012

Ihr mobiler Pfl egedienst 
für Rheda-Wiedenbrück
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Pfl ege-

Note: 

1,0*

© Gina Sanders – Fotolia

Pflegedienst 2000 GmbH Gütersloh 
Telefon: 05241 210353

Pro Cura Pflegedienst Rietberg GmbH 
Telefon: 05244 1463

WF Kranken- & Seniorenpflege Ambulanz GmbH 
Gütersloh 
Telefon: 05241 92987
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12.	Seniorenheime

Altenwohnheim St. Aegidius
Im Ortsteil Wiedenbrück, Drostenweg 15, liegt das Alten-
wohnheim St.  Aegidius, das 104 Alten- und Pflegeplätze 
anbietet, Kurzzeitpflege ist möglich.
Weitere Angebote:
•	Offener Mittagstisch im Heim
•	Essen auf Rädern
Leitung: Karl-Wilhelm Koppers, Marion Brormann
Telefon: 05242 92680
www.altenwohnheim-st-aegidius.de
Träger: Verein katholischer Altenhilfeeinrichtungen e. V., 
Jägerallee 5, 59071 Hamm, www.vka.de Mit Menschen –

für Menschen!

Das bieten wir:
Dauerpflege ✔

Kurzzeitpflege ✔

Essen auf Rädern ✔

Offener Mittagstisch ✔

Altenwohnheim St. Aegidius
Drostenweg 15
33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel. 0 52 42 / 92 68 - 0
altenwohnheim-st-aegidius.de

© Getty Images/iStockphoto
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Ansiedlung von über 25 Werkstätten für sakrale und profane 
Kunst eine bemerkenswerte Entwicklung.
Die Kunsttischler, Altarbildhauer, Maler, Polychromeure 
und weiteren Kunsthandwerker arbeiteten in verschiede-
nen Werkstätten arbeitsteilig und im gesamten Stadtgebiet 
als Netzwerk. Diese spezielle Arbeitsweise ist in der Wirt-
schafts- und Kunstgeschichte Deutschlands einmalig. In der 
Wissenschaft spricht man dabei von der „Wiedenbrücker 
Schule“, die auch Ausbildung, Marketing und Vertrieb ihrer 
Produkte und Förderung der Nachwuchskräfte berücksich-
tigt. Standort des neuen Museums ist eine ehemalige Altar-
bauwerkstatt aus dem 19. Jahrhundert.
Der aus dem benachbarten Herzebrock stammende Bild-
hauer Caspar Ritter von Zumbusch schickte wegen der her-
ausragenden Qualität der Ausbildung und des Handwerks 
in Wiedenbrück, seine Wiener Studenten gerne hierhin, um 
das praktische künstlerische Arbeiten zu lernen.

Wiedenbrücker Schule Museum
Hoetger Gasse 1 
OT Wiedenbrück
Telefon: 05242 3785526
www.wiedenbruecker-schule.org

Öffnungszeiten
Mi. – Sa.	 10:00 – 13:00 und 15:00 – 17:00 Uhr
So. 	 15:00 – 17:00 Uhr
Montag und Dienstag geschlossen

Öffentliche Führung:
1. Sonntag im Monat 	 14:00 Uhr (außerhalb der Ferien)

Verwaltung:
Flora Westfalica GmbH
Rathausplatz 8 – 10
33378 Rheda-Wiedenbrück
E-Mail: info@flora-westfalica.de
Telefon: 05242 9301-0
Telefax: 05242 9301-20

Seniorenheim St. Elisabeth
Das im Ortsteil Rheda, Am Rondell 14, gelegene Senioren
heim bietet 130 stationäre Seniorenheimplätze inklusiv 
15 Kurzzeitpflegeplätze an.
Weitere Angebote:
•	Offener Mittagstisch im Seniorenheim,
•	Essen auf Rädern
Sonntagscafé an jedem 1. u. 3. Sonntag im Monat
Leitung: Josef Berning, Jessica Nitschke
Telefon: 05242 416190
www.seniorenheim-st-elisabeth-rheda.de
Träger: Verein katholischer Altenhilfeeinrichtungen e. V., 
Jägerallee 5, 59071 Hamm, www.vka.de

Seniorenpark „Carpe diem“
Im Ortsteil Rheda, Parkstraße 1, findet man den Senioren-
park „Carpe diem“, der über 95 stationäre Pflegeplätze mit 
eingestreuten Kurzzeitpflegeplätzen verfügt.
Weitere Angebote:
•	ambulanter Pflegedienst
•	öffentliches Café
•	Mahlzeitenservice
Leitung: Thomas Pankok
Telefon: 05242 965-0 
www.senioren-park.de
Träger: carpe diem GBS,
Adolf-Flöring-Straße 22, 42929 Wermelskirchen

13.	Wiedenbrücker Schule Museum

Mit dem Wiedenbrücker Schule Museum in Rheda-Wieden-
brück ist ein einmaliges Museum zur Stadt- und Wirtschafts-
geschichte entstanden. In der westfälischen Stadt Wieden-
brück waren Kunsthandwerk und Gewerbefleiß schon seit 
Jahrhunderten zu Hause, wie die vielen erhaltenen Fach-
werkhäuser und die Exponate im Museum zur Geschichte 
des Handwerks und der Gilden zeigen. Diese Ausrichtung 
erfuhr in den Jahren 1845 bis 1920 mit der Gründung und 

26 Von Senioren für Senioren

http://www.wiedenbruecker-schule.org
mailto:info@flora-westfalica.de
http://www.seniorenheim-st-elisabeth-rheda.de
http://www.vka.de
http://www.senioren-park.de


Funktechnik und Fernscheiber. Besonders reizvoll ist die 
Nachbildung von Wohnzimmerszenen aus den 30er-, 50er-, 
60er- und 70er-Jahren.

Weitere Informationen:
Richard Kügeler, Eusterbrock Straße 44, OT Wiedenbrück
Telefon: 05242 44330
Öffnungszeiten:
Sa. und So. 14:00 – 18:00 Uhr und nach Vereinbarung

14.	Kutschenmuseum

Die Sammlung von Gebrauchskutschen aus drei Jahrhun-
derten zählt zu den Besten ihrer Art. Zu sehen sind beispiels-
weise der Vis-à-Vis, ein Berliner Coupé, ein Landauer, eine 
Reise-Chaise, Schlitten, Kinderkutschen und eine histori-
sche Feuerspritze. Auch das Skelett eines Pferdes ist aus-
gestellt. Dieses treue Tier soll den Grafen Moritz-Casimir I. 
vor einer gefährlichen Räuberbande gerettet haben.

Kutschenmuseum/Schloss Rheda 
Fürstlich zu Bentheim-Tecklenburgische Kanzlei, 
Steinweg 2, OT Rheda 
Telefon: 05242 94710 
Öffnungszeiten: nach Vereinbarung

15.	Leinewebermuseum

Auf keinen Fall sollten Geschichtsinteressierte den Besuch 
des privat geführten Leinewebermuseums versäumen. 
Dort lassen Handwerksgeräte zur Flachsverarbeitung, funk-
tionstüchtige Webstühle sowie eine Wäsche- und Trachten-
sammlung die Vergangenheit lebendig werden.

Weitere Informationen:
Leinewebermuseum der Familie Blomberg 
Kleinestraße 11, OT Rheda 
Telefon: 05242 47335 
Öffnungszeiten:	Di. – Fr.	 10:00 – 12:00, 14:00 – 18:00 Uhr  
	 Sa. – So.	10:00 – 18:00 Uhr

16.	Radio- und Telefonmuseum im 
Verstärkeramt

In dem alten Bunker ist heute ein Radio- und Telefonmuseum 
untergebracht. Die private Sammlung umfasst unter ande-
rem Radios, Röhren, Fernseher, Tonbandgeräte, Telefone, 
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Angefangen bei kulturellen Highlights wie Reisen, Konzerten, 
Theaterabenden und Ausstellungen bietet die VHS zahlrei-
che Veranstaltungen zu sowohl politischen, sozialen, ökologi-
schen, rechtlichen, geschichtlichen, naturwissenschaftlichen, 
als auch psychologischen und pädagogischen Themen, die 
zur Information, Diskussion und zum aktiven Handeln einla-
den. Ein eigenes Angebot für ehrenamtlich Tätige macht diese 
fit für ihren Einsatz. Es gibt umfangreiche Kurse im Bereich 
Gesundheit und Bewegung sowie Kreativkurse jeglicher Aus-
richtung. Kochkurse und Sprachkurse für jedes Niveau runden 
zusammen mit einem großen Angebot nicht nur für den Beruf 
im Bereich Rhetorik oder IT das Angebot ab.
Mit dem speziellen Angebot für Senioren, der Akademie 
50+, leistet die VHS darüber hinaus einen wesentlichen 
Beitrag zum Erhalt der geistigen und körperlichen Selbst-
ständigkeit und damit zur aktiven Teilnahme im Alter an der 
Gesellschaft.
Die VHS trägt dazu bei, dass jeder Einzelne seine Teilhabe 
am gesellschaftlichen Leben intensiver gestalten kann. Und 
dies nicht nur im Rahmen eines klassischen Volkshoch-
schulangebotes: Seit 2004 hat die VHS Reckenberg-Ems 
im Auftrag der Kommunen Rheda-Wiedenbrück, Rietberg, 
Langenberg Herzebrock-Clarholz und Harsewinkel die Trä-
gerschaft für nunmehr 17 Offene Ganztagsgrundschulen 
inne. In Zusammenarbeit mit zahlreichen Kooperationspart-
nern garantiert sie Eltern und Kindern ein zuverlässiges Bil-
dungs- und Betreuungsangebot und entwickelt dieses im 
Sinne der Kinder kontinuierlich weiter.
In der FARE gGmbH werden arbeitsweltnahe Bildungs-, 
Beratungs- und Betreuungs-Projekte für bildungsbenach-
teiligte Jugendliche, junge Erwachsene und Erwachsene 
mit dem Schwerpunkt auf dem Übergangsmanagement 
Schule-Beruf durchgeführt.

Anmeldung und Information:
per Internet unter www.vhs-re.de,
telefonisch 05242 90300 oder
persönlich in der VHS oder beim Bürgerservice der 
Gemeindeverwaltungen

17.	Alte Ziegelei

Diese typisch westfälische Ziegelei ist in einem hervorra-
genden Zustand und könnte noch heute in Betrieb genom-
men werden. Besonders faszinierend ist der gewaltige Ring-
ofen, der begangen und besichtigt werden kann.

Öffnungszeiten: nach Vereinbarung
Gruppenführung (bis 30 Personen): ab 42,50 Euro
Informationen/Führungen: Familie Eusterbrock,  
Stromberger Straße 55, OT Wiedenbrück
Telefon: 05242 36231

18.	Volkshochschule Reckenberg-Ems

„Lernen im LebensLauf“, ist die Maxime, nach der die VHS 
ihr reichhaltiges Bildungs- und Kulturangebot um den Men-
schen in der Region die Möglichkeit für lebenslange Lern-
prozesse mit Rücksicht auf die individuelle Biografie bereit-
zustellen. Zu den Kunden zählen auch Unternehmen und 
externe Auftraggeber, wie beispielsweise die „Agentur für 
Arbeit“ sowie das „JobCenter“.
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(Sankt Vinzenz-Hospital und  Carpe Diem): ca. 2.800,  
Artothek: 415 Bilder, Zeitschriftenhefte ca. 4.300 �  
� (Stand: Februar 2013)

Fast alle Medien sind ausleihbar, können natürlich auch in 
der Bibliothek eingesehen werden.

Fernleihe
Bücher und Zeitschriftenaufsätze, die in der Stadtbibliothek 
Rheda-Wiedenbrück nicht vorhanden sind, können über die 
Fernleihe besorgt werden.

Internet
Für Ihre virtuellen Recherchen stehen Ihnen mehrere öffent-
liche Internetarbeitsplätze zur Verfügung, die Sie kostenlos 
nutzen können.

19.	Flora Westfalica

Ein wunderschöner Park mitten in der Stadt, ein abwechs-
lungsreiches Kulturprogramm von Klassik über Schauspiel 
bis hin zum Open-Air-Spektakel und interessante Aus-
flugsideen wie eine Stadtführung im Fackellicht oder eine 
geführte Radtour fernab des Straßenverkehrs – wenn Sie in 
Rheda-Wiedenbrück etwas erleben wollen, dann sind Sie 
bei der Flora Westfalica goldrichtig.
Genießen Sie den Flora-Westfalica-Park zu jeder Jahreszeit. 
Sie lieben Kultur? Weit über 100 Veranstaltungen finden sich 
jährlich im Programm. Deutschlandweit sind bei der Flora 
Eintrittskarten zu bekommen.

In Rheda-Wiedenbrück gibt es immer etwas zu entdecken, 
und in einer Gruppe macht es gleich doppelt so viel Vergnü-
gen. Kleine Rundgänge durch die beiden Altstädte, Führun-
gen durch das Wasserschloss Rheda oder das einzigartige 
Wiedenbrücker Schule Museum, sind nur einige Angebote.
Rufen Sie gerne an oder schauen Sie in der Geschäftsstelle 
vorbei.

Flora Westfalica GmbH 
Rathausplatz 8 – 10, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
Telefon: 05242 9301-0 
www.flora-westfalica.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.	10:00 – 13:00 Uhr, 14:00 – 18:00 Uhr
Sa.	 10:00 – 13:00 Uhr

20.	Stadtbibliothek Rheda-Wiedenbrück

Die Bibliothek hat eine Menge zu bieten. Sie stellt allen Bür-
gerinnen und Bürgern ein umfangreiches Medienangebot 
zur Verfügung.
Medien insgesamt: 82.993 davon in Wiedenbrück: ca. 47.200 
davon Rheda (Zweigstelle): ca. 30.000 Sonderbibliotheken 
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e-Ausleihe
Ein gemeinsames Projekt mit 11 anderen Bibliotheken in 
OWL. Der Anfangsbestand umfasst ca. 11.000 Medien

DigiBib – Digitale Bibliothek
Die DigiBib kann man mithilfe einer einheitlichen Oberflä-
che in verschiedenen Bibliothekskatalogen und Literaturda-
tenbanken recherchieren. Außerdem ist ein Zugriff auf Voll
datenbanken möglich.

Öffnungszeiten:	
Mo.	geschlossen
Di.	 10:00 – 12:30 Uhr (nur Wiedenbrück)
	 14:00 – 18:00 Uhr (Rheda und Wiedenbrück)
Mi.	 10:00 – 12:30 Uhr (nur Rheda)
	 14:00 – 18:00 Uhr (Rheda und Wiedenbrück)
Do.	 14:00 – 18:00 Uhr (Rheda und Wiedenbrück)
Fr.	 10:00 – 12:30 Uhr (Rheda und Wiedenbrück)
Sa.	 09:00 – 13:00 Uhr (Rheda und Wiedenbrück)

21.	Seniorentreffpunkte

Altenkreis St. Johannes 
jeden Montag 15:00 Uhr 
hl. Messe, anschließend Kaffee, Kuchen, Programm 
Treffpunkt: Nonenstraße 98, Telefon: 05242 966950 
Gemeindebüro: 
Di.	 09:00 – 11:00 und 15:00 – 18:00 Uhr 
Do.	 09:00 – 11:00 Uhr

Senioren-Klub Pfarrgemeinde St. Clemens 
Wilhelmstraße 19, Telefon: 05242 44306 
jeden Mi., von Oktober bis April 15:00 – 17:00 Uhr 
Gemeindebüro 
Mo.	 15:00 – 17:00 Uhr, Mi. 08:30 – 11:00 Uhr 
Do.	 16:00 – 18:00 Uhr, Fr. 08:30 – 11:00 Uhr

Gemeindehaus St. Pius 
Spiele und Freizeitkreis für alle Interessenten 
jeden Mittwoch 14:00 – 17:30 Uhr 
Südring 185 
Gerda Schultefrankenfeld, Vogelsangstraße 19 
Telefon: 05242 35462

Seniorenkreis St. Aegidius 
Treffpunkt: Pfarrheim Lichte Straße 3 
Senioren-Nachmittag, Altenfreizeit: 
jeden zweiten Dienstag im Monat 14:30 Uhr 
Maria Bischoff, Telefon: 05242 55740 
Maria und Günter Pott, Telefon: 05242 7602

Senioren-Sing-Gemeinschaft St. Aegidius 
jeden Donnerstag 15:00 – 16:30 Uhr 
Leiterin: Birgit Badorreck 
Vorstandsteam: Katrin Weiffen u. a., Telefon: 05242 36776

Seniorentanzkreis St. Aegidius 
jeden Mittwoch 14:30 – 16:30 Uhr 
Leiterin: Ingrid Brock, Telefon: 05242 56861

Senioren-Nachmittag der Caritas Lintel 
jeden ersten Donnerstag im Monat um 14:30 Uhr 
im Gerätehaus der Feuerwehr Lintel

Seniorentreff St. Vit 
jeden ersten Dienstag im Monat 
Hl. Messe um 08:30 Uhr anschl. Frühstück im Vitus-Haus 
Stromberger Straße 138

Seniorengruppe St. Vit 
Marianne Schürmann, Wieksweg 137 
Telefon: 05242 36972

Seniorenkreis St. Vit 
Karl-Friedrich Richter, Schlickbruch 36 
Telefon: 05242 36846
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Treffpunkt Gemeinsam statt Einsam! 
jeden Montag 15:00 – 17:00 Uhr 
Charlotte und Wennemar Schweer, Telefon: 05242 408486 
Treffpunkt: Ev. Gemeindehaus Ringstraße 60

Nachmittagskreis Frauenhilfe 
jeden ersten Mittwoch im Monat 15:00 Uhr 
Frau Schröder, Telefon: 7457 
Treffpunkt: Ev. Gemeindehaus Wichernstraße 2

Altenkreis Arbeiterwohlfahrt 
donnerstags und jeden dritten Mo. im Monat 14:30 Uhr 
Christa Frisch, Telefon: 05242 44800 
Treffpunkt: Alte Emstorschule, Wilhelmstraße 35, 
Telefon: 05242 404030

Evangelische Versöhnungs-Kirchengemeinde 
Rheda-Wiedenbrück 
Allgemeine Seniorenangebote 
Gemeindebüro 
Rheda Telefon: 05242 94640; 
Wiedenbrück Telefon: 05242 8786

Abendkreis Frauenhilfe, 
jeden ersten Mittwoch 19:00 Uhr 
Frau Schweer 
Telefon: 05242 408486 
Frau Girnus, Frau Schröder, Frau Zurmühlen 
Treffpunkt: 
Evangelisches Gemeindehaus, Ringstraße 60

✆ (05 21) 55 76 66-0
www.dersechser.de/60plusAbo

Das neue 60plusAbo.
Günstig mobil. Mit Bus&Bahn.
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Wohin wir wollen!
Zu mir oder zu dir?

Gefördert vom:
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Polizeiwache
Hauptstraße 196,
Telefon: 05242 4100-0, 05242 4100-2422

Bezirksdienste:
OT Rheda, Doktorplatz, Telefon: 05242 400745
OT Wiedenbrück, Kirchplatz 2 (Stadthaus),
Telefon: 05242 92983

Polizeiruf: 110

Wichtig bei einem Notruf:
•	Wo ist etwas geschehen?
•	Was ist geschehen?
•	Gibt es Verletzte oder bedrohte Personen?
•	Besonderheiten?
•	Wie viele Personen sind betroffen?
•	Wer ruft an?
•	Name! Telefonnummer! Adresse!
•	Warten Sie auf Rückfragen! Bleiben Sie dran! 

(z. B. falls der Einsatzort nicht gefunden werden kann!)
•	Legen Sie erst auf, wenn die Polizei das Gespräch 

beendet.

Einbruchssicherung
Die Polizei berät zur Einbruchssicherung kostenfrei auch bei 
Ihnen zu Hause.

DRK-Ortsverein Rheda-Wiedenbrück 
Geschäftsführung Andrea Jochim 
An der Schwedenschanze 16 
Telefon: 05242 578892-0 
Offene Seniorenarbeit:  
Monika Zerling, Telefon: 05242 45620

Demenzgruppe „Hereinspaziert“ 
Sigrid Hoff, Telefon: 05241 38240

Skatgruppe Frau Nowak 
Telefon: 05242 34254

Rommégruppe Erwin Schiffhorst 
Telefon: 05242 2719

22.	Sicherheit für Senioren

Wann immer Sie sich Ihrer Sicherheit nicht sicher sind – ob 
auf der Straße, in der Wohnung oder wo auch immer – die 
Polizei ist immer der richtige Ansprechpartner. Sie berät 
gerne und kostenfrei in den verschiedensten Fällen, auch 
direkt vor Ort.
Scheuen Sie sich nicht, die Beamten direkt anzusprechen.

Rheda-Wiedenbrück in Bewegung!
Seit dem 1. Januar 2012 sind wir für Sie im südlichen Kreis 
Gütersloh, mit einem deutlich erweiterten Angebot unterwegs. So 
können Sie im Stundentakt von Rheda nach Lippstadt, Rietberg, 
Gütersloh oder nutzen den City-Bus innerhalb von Rheda! Mit dem 
Taxi-Bus und Anruf-Sammel-Taxi sind Sie nun noch fl exibler!

TWE-Bus Transdev Ostwestfalen GmbH
Zeisigstraße 2, 33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel.: +49 (0)5242 9604-0
Fax: +49 (0)5242 9604-22
E-Mail: info@twe-bus.de
Homepage: www.twe-bus.de
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23.	Senioren-Sport

Im Stadtsportverband Rheda-Wiedenbrück sind 40 Vereine 
aufgelistet.
Info: Anette Ahn, Telefon: 05242 598369
www.Stadtsportverband.net
Weitere Möglichkeiten zum Senioren-Sport:

DRK 
Senioren-Gymnastik Wirbelsäulengymnastik 
Wassergymnastik 
Info: Telefon: 05242 578892-0

WTV Wiedenbrücker Turnverein 
Seniorensport 
Wandern und Radfahren, Telefon: 05242 550190

Tanz-SportClub – RWG 
Gymnastik ab 60, Telefon: 05242 34749 
Turnhalle Eichendorff-Schule 16:30 – 17:30 Uhr

KFD St. Pius 
Gymnastik, Telefon: 05242 34749

VFL Rheda 
Senioren-Gymnastik, Telefon: 05242 446260 
Fit ab 50, Telefon: 05242 446260

VHS 
Senioren-Gymnastik (Kurse), 
Telefon: 05242 9030900

Senioren-Tanzkreis St. Aegidius 
Senioren-Tanzen, Telefon: 05242 56861

Caritas Kirchengemeide Rheda 
Senioren-Schwimmen, Telefon: 05242 42540 
Radwanderkreis, Telefon: 05242 43543

Bezirksdienst Rheda, Doktorplatz 
Telefon: 05242 400745

Bezirksdienst Wiedenbrück, Kirchplatz 2 (Stadthaus) 
Telefon: 05242 92983

und Kriminalhauptkommissar D. Struckmeier 
Telefon: 05241 869-1878

Leiterin Kriminalitätsvorbeugung/Opferschutz 
Kriminalhauptkommissarin Frau Rutschkowski 
Telefon: 05241 869-1870

Informationen zum sicheren Verhalten im Internet gibt 
Ihnen: 
Kriminaloberkommissarin Frau Teckentrup 
Telefon 05241 869-1876

Verkehrsunfallprävention/Opferschutz 
Polizeihauptkommissarin Frau Haase 
Telefon: 05241 869-1561 

WEISSER RING
In unserem Umfeld können sich täglich Gewaltfälle ereig-
nen. Es gibt vielerlei Beispiele, die in jeder Hinsicht typisch 
sind. Es sind vor allem ältere alleinstehende Frauen in Städ-
ten, die Opfer von Gewalttaten werden. Aber: Wir werden 
auch darauf aufmerksam gemacht, dass man Gefahren 
durch entsprechende Umsicht vermeiden kann.
Hilfe erhalten Sie u. a. beim WEISSEN RING

Ulrich Deppe, Außenstelle Gütersloh 
Telefon: 0151 55164746

Opfer-Telefon: bei Unfall und Gewalttaten 
Kostenfrei 7:00 – 22:00 Uhr 
Telefon: 05242 116006
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Die Volksbank unterhält für Senioren einen besonderen Ser-
vice, in dem Menschen, die selbst nicht mehr zur Bank gehen 
können, alles über einen Hausbesuch regeln können. Ein Anruf 
unter der VR-Senior-PLUS Hotline 0800  2233225  genügt, 
um einen Termin mit der Mitarbeiterin abzusprechen. In der 
Kernzeit von 08:00 – 17:00 Uhr erreichen Sie eine Mitarbei-
terin der hiesigen Volksbank, danach wird zum Call-Center 
mit 24-Stunden-Erreichbarkeit umgeschaltet. Dieser Service 
gilt für Senioren. Die Volksbank macht den Weg frei für alle 
Altersklassen, besonders für Senioren.

Volksbank-Geschäftsstellen im Marktgebiet 
Rheda-Wiedenbrück:
•	OT Rheda, Andreasstraße 6, Telefon: 05242 417-0
•	OT Wiedenbrück, Markt 8, Telefon: 05242 9068-70
•	OT Wiedenbrück, Ostring 16, Telefon: 05242 9358-70
•	OT St. Vit, Kleestraße 3, Telefon: 05242 377073

TSG Rheda 
Senioren-Tanzen, Telefon: 05242 96059

SGV-Abt. Gütersloh 
Telefon: 05250 6169, Senioren-Wandern

Weitere Termine können den Tageszeitungen entnommen 
werden.

24.	Banken und Sparkassen

Volksbank Bielefeld-Gütersloh eG 
Friedrich-Ebert-Straße 73 – 75, 33330 Gütersloh 
Telefon: 05241 104-0 
E-Mail: info@volksbank-bi-gt.de 
www.volksbank-bi-gt.de

www.volksbank-bi-gt.de

„Meine Bank. Immer in
Bewegung.“

Wir machen den Weg frei.Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Beratung in jeder Lebensphase Wichtig für die gesunde Lebensqualität ist
Bewegung, Begeisterung und Bewusstsein. Besonders das gefällt Kurt Klein an
uns: die aktive Begleitung in jeder Lebensphase durch unseren Berater vor
Ort. Damit wollen wir auch in Zukunft begeistern.

© MEV-Verlag, Germany
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Kreissparkasse Wiedenbrück 
Telefon: 05242 5990 
E-Mail: info@kskwd.de 
www.kskwd.de

•	Geschäftsstelle Rheda: Neuer Wall 1
•	Geschäftsstelle Wiedenbrück: Wasserstraße 8 – 12
•	Geschäftstelle St. Vit: Kleestraße 1

Öffnungszeiten im Überblick
Mo. – Do.	 09:00 – 12:30 Uhr, 14:30 – 18:00 Uhr
Fr.	 09:00 – 12:30 Uhr, 14:00 – 16:00 Uhr

Das KundenServiceCenter der Kreissparkasse ist wie folgt 
zu erreichen:
Telefon: 05242 599-0
Mo. – Fr.	 08:30 – 18:30 Uhr

Die Mitarbeiter des KundenServiceCenters bearbeiten die 
Anliegen aller Kunden. Nicht nur besonders viel beschäftigte 
oder junge Kunden können flexibel mit der Kreissparkasse 
kommunizieren. Auch ältere oder wenig Internet bewan-
derte Kunden, die beispielsweise bei schlechtem Wetter 
nicht aus dem Haus möchten, profitieren von diesem Ser-
vice. Selbstverständlich besteht die Möglichkeit auch außer-
halb der genannten Öffnungszeiten einen Beratungstermin 
zu vereinbaren.

Commerzbank AG Filiale Rheda 
Berliner Straße 42, Telefon: 05242 4109-0

Commerzbank AG Filiale Wiedenbrück 
Klingelbrink 20, Telefon: 05242 5303-0

Kartensperren außerhalb der banküblichen Öffnungszeiten 
für alle Bankkarten:
Telefon: 116 116
aus dem Ausland, Telefon: +49 116 116

25.	Patientenverfügung, Vorsorge
vollmacht, Betreuungsverfügung

Was ist eine Patientenverfügung?
In der Patientenverfügung wird geregelt, welche ärztlichen 
Maßnahmen Sie zu Ihrer medizinischen Versorgung wün-
schen und welche Sie ablehnen. So üben Sie vorab Ihr 
Selbstbestimmungsrecht für den Fall aus, dass Sie bei einer 
schweren Krankheit oder nach einem Unfall Ihren Willen 
nicht mehr äußern können. Bis zu dem Moment behalten 
Sie freilich das Recht, Ihre Verfügung jederzeit ganz oder in 
Teilen zu ändern.

Was ist eine Vorsorgevollmacht?
Mit einer Vorsorgevollmacht beauftragen Sie eine Person 
Ihres Vertrauens stellvertretend für Sie zu handeln, zu ent-
scheiden und Verträge abzuschließen – entweder umfas-
send oder in abgegrenzten Bereichen. Die Vollmacht gilt nur, 
wenn Sie die Dinge nicht mehr selbst bewältigen können. 
Sie können die Vollmacht dem Beauftragten auch jederzeit 
entziehen oder sie inhaltlich verändern.

Was ist eine Betreuungsverfügung?
Diese Verfügung ist der Auftrag an das Gericht, eine von 
Ihnen gewünschte Person zu Ihrem rechtlichen Betreuer zu 
bestellen, wenn das später einmal nötig wird: Nach Para-
graph 1896 des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) ist das 
der Fall, wenn Sie infolge einer psychischen Krankheit sowie 
einer Behinderung rechtliche Angelegenheiten ganz oder 
teilweise nicht mehr regeln können und keine anderen Vor-
sorgevollmachten getroffen haben.

Der Betreuer wird Sie nur in den rechtlichen Aufgaben ver-
treten, die Sie nicht mehr bewältigen können. Das Gericht 
prüft, ob Ihr gewünschter Vertreter für diese Aufgabe 
geeignet ist: Wenn ja, wird es Ihrem Wunsch entsprechen. 
Anderenfalls wählt das Betreuungsgericht eine dritte Per-
son aus – soweit möglich, aus Ihrem näheren Umfeld, sonst 
einen fremden ehrenamtlichen oder beruflichen Betreuer.
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ter auf die Eignung überprüft, bevor er für Sie entscheiden 
darf. Zudem wird der Betreuer vom Gericht überwacht und 
muss ihm berichten – im Gegensatz zum Bevollmächtigten, 
der nicht unter gerichtlicher Kontrolle steht. Allerdings muss 
auch der Bevollmächtigte in manchen Fällen beim Betreu-
ungsgericht eine Genehmigung einholen: Zum Beispiel, 
wenn sich Arzt und Bevollmächtigter uneins über den Pati-
entenwillen bei einer medizinischen Behandlung sind.

Quelle: www.caritas.de/hilfeundberatung/ratgeber/alter/
pflegeundbetreung/

Broschüren zum Betreuungsrecht mit ausführlichen Infor-
mationen zur Vorsorgevollmacht und zur Patientenverfügung 
sind kostenlos erhältlich vom Bundesministerium der Justiz.

Publikationsbestellung:
im Internet: www.bmj.de/publikationen
per Post:
Publikationsversand der Bundesregierung 
Postfach 481009 
18132 Rostock

Die BAGSO (Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Orga-
nisationen e. V.) ist unter der Webadresse www.bagso.de 
im Internet erreichbar. Auch dort gibt es u. a. Informationen 
zu den oben genannten Themen.

Beratungen leisten:
•	Hospizvereine
•	Rechtsanwälte
•	Caritas
•	Diakonie
•	SKFM

Eine Patientenverfügung lässt sich mit einer Vorsorgevoll-
macht verbinden. Darin benennen Sie eine Person Ihres 
Vertrauens wie den Ehepartner, Kinder, Geschwister, 
Freund oder Freundin. Durch Ihren Auftrag wird er oder 
sie zu Ihrem Bevollmächtigten in Gesundheitsfragen. Sie 
können den Betreffenden auch als rechtlichen Betreuer 
vorschlagen: Damit erklären Sie, dass er (sie) in allen wich-
tigen Angelegenheiten für Sie handeln kann.

Wie unterscheiden sich Vorsorgevollmacht und 
Betreuungsverfügung?
Bei der Vorsorgevollmacht kann eine bevollmächtigte Per-
son Ihres Vertrauens sofort für Sie handeln, sollten Sie 
nicht mehr entscheidungsfähig sein. Bei der Betreuungs-
verfügung schlagen Sie einen von Ihnen gewünschten 
rechtlichen Betreuer vor. Der wird zuerst von einem Rich-

Erd- und Feuerbestattungen

Seebestattungen

Überführungen

Vorsorgeregelungen

Bosfelder Weg 65
Rheda-Wiedenbrück

w w w . s c h u l t e b e s t a t t u n g e n . d e

Telefon 44172
Telefax 48025
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26.	Kirchen und Religionsgemeinschaften

Katholische Pfarrgemeinde St. Clemens 
St.-Clemens-Kirche, Wilhelmstraße 
Pfarramt: Pixelerstraße 8, Telefon: 05242 44306 
St.-Johannes-Baptist-Kirche, Fürst-Bentheim-Straße 
Pfarramt: Nonenstraße 98, Telefon: 05242 966950

Katholische Pfarrgemeinde St. Aegidius 
St.-Aegidius-Kirche, Kirchplatz 5, Telefon: 05242 90370 
Marienkirche, St. Ursula, Telefon: 05242 9289-0 
Franziskanerkloster (Paterskirche)

St.-Antonius-Kapelle, Kapellenstraße (Lintel) 
Pfarramt: Kirchplatz 5, Telefon: 05242 90370

Katholische Pfarrgemeinde St. Pius 
St.-Pius-Kirche, Südring 183, Telefon: 05242 9353960 
Pfarramt: Heidbrinkstraße 46

Herz-Jesu-Kirche, Hellweg (Batenhorst) 
Pfarramt Heidbrinkstraße 46, Telefon: 05242 9353960 
Pfarrheim Hellweg 206, Telefon: 05242 35588

Katholische Pfarrgemeinde St. Vit 
St.-Vitus-Kirche 
Pfarramt: Am Lattenbusch 7 a, Telefon: 05242 3136

Evangelische Versöhnungs-Kirchengemeinde 
Rheda-Wiedenbrück 
Evangelische Stadtkirche Rheda, Rathausplatz 
Gemeindebüro: Ringstraße 60, Telefon: 05242 94640

Evangelische Versöhnungs-Kirchengemeinde 
Rheda-Wiedenbrück 
Evangelische Kreuzkirche Wiedenbrück 
Wasserstraße 16 
Gemeindebüro: Wichernstraße 2, Telefon: 05242 8786

Syrisch-orthodoxe Kirche von Antiochien 
Gemeinde Rheda-Wiedenbrück e. V. 
Auf der Warte 1, Telefon: 05242 34430

Neuapostolische Kirche 
Berliner Straße 3, Telefon: 01801 3157700514

Jehovas Zeugen 
Augsburger Straße 9, Telefon: 05242 42777

Diyanet Moschee (DITIB) 
Holzstraße 10 a, Telefon: 05242 46903
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Spiritualität des Sterbenden zu erspüren. Die Mitglieder der 
Gruppe begleiten alle Menschen, unabhängig von Glaubens-
zugehörigkeiten und Weltanschauungen. Begleitet wird in 
der gewohnten Umgebung des Kranken, also entweder 
zu Hause oder in einem der drei Altenwohnheime Rheda-
Wiedenbrücks, in anderen stationären Pflegeeinrichtungen, 
im Krankenhaus, auf der Palliativstation oder im stationären 
Hospiz in Gütersloh.

Die Mitglieder der Hospizgruppe Rheda-Wiedenbrück 
unterliegen der Schweigepflicht und arbeiten ehrenamtlich, 
sodass keine Kosten entstehen. Auf die Begleitung schwer-
kranker und sterbender Menschen und deren Angehörige 
wurden sie in einem Hospizhelferkurs vorbereitet. Über neue 
Mitglieder würde sich die Gruppe sehr freuen, allerdings 
muss zunächst der Hospizhelferkurs absolviert werden.

Ansprechpartner:

Sterbebegleitung 
Ursula Wellering, Telefon: 05242 47574 
Regina Korfmacher, Telefon: 05242 2645

27.	Hospizgruppe Rheda-Wiedenbrück

„Lange saßen sie dort und hatten es schwer. Doch sie hat-
ten es gemeinsam schwer. Und das war ein Trost.“ Dieses 
Zitat der Schriftstellerin Astrid Lindgren beschreibt sehr 
eindrücklich das Anliegen der ambulanten Hospizgruppe 
Rheda-Wiedenbrück e. V. Die Mitglieder der Gruppe wollen 
mit ihrer Persönlichkeit und der ihnen zur Verfügung stehen-
den Zeit sterbenden Menschen und ihren Angehörigen zur 
Seite stehen. Die Hospizbewegung sieht den Lebensweg 
des Menschen als eine Reise, auf der besonders der kranke 
und sterbende Mensch auf der letzten Wegstrecke umfas-
sende Zuwendung und Begleitung benötigt.

Im Mittelpunkt der Begleitung stehen die persönliche 
Würde und die körperlichen, sozialen, psychischen und spi-
rituellen Bedürfnisse der Schwerstkranken und der ihnen 
nahestehenden Personen. Die Begleiter hören zu, sind für 
die Kranken da, schweigen mit ihnen zusammen oder gehen 
mit ihnen spazieren, entlasten die Angehörigen, wenn diese 
sich ausruhen oder eigene Termine wahrnehmen möchten. 
Wenn der todkranke Mensch religiös ist, beten sie mit ihm. 
Ist er nicht religiös, so versucht der Begleiter, die Art der 

seit 1903

B E S T A T T U N G S H A U S

Breite Straße 9 33378 Rheda-Wiedenbrück Tel. 05242 902000
www.michels-bestattungshaus.de

Wir stehen Ihnen mit langjähriger Erfahrung
und Unterstützung zur Seite.
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Welche Anträge können dort gestellt werden?
•	Rentenanträge
•	Kontenklärungsanträge
•	Anträge auf Leistung zur Teilhabe für Versicherte
•	Rehabilitationsanträge

Sachbearbeiter:
Herr Heidenreich, Zimmer 22, Telefon: 05242 963304
Frau Sanchez-Schwale, Zimmer 23, Telefon: 05242 963303

29.	Schulden und Armut –  
auch ein Problem im Alter

Immer mehr Menschen drohen im Alter Existenzsorgen, 
weil z. B. niedrige Löhne und 450-Euro-Jobs eine schlechte 
Altersversorgung zur Folge haben. Oft werden nur geringe 
Rentenanwartschaften erworben. Frauen sind eher betrof-
fen, weil sie häufiger Erwerbspausen haben und immer noch 
geringere Einkünfte haben als Männer. Immer öfter kann der 
Lebensstandard mit Rentenbeginn nicht mehr gehalten wer-
den. Die Schuldnerberatungsstellen haben einen Anstieg 
der Beratungszahlen bei den Menschen im Alter von 65 und 
älter feststellen können. Es gibt Hilfemöglichkeiten!

Trauerbegleitung 
Theresa Kuknat, Telefon: 05242 45917 
Daniela Dahlmann-Ritsch, Telefon: 05242 403034

Patientenverfügung 
Marilis Ellermann, Telefon: 05242 36105 
Bernd Lammers, Telefon: 05241 58608

Allgemeine Sprechstunde 
Do. 15:00 – 17:00 Uhr 
Historisches Rathaus Wiedenbrück 
Markt 1, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
Telefon: Büro: 05242 3788341

28.	Rentenberatung – 
Sozialversicherungsangelegenheiten

Hilfe erhält man in der Rentenberatungs-, Antragsaufnahme- 
und Antragsannahmestelle der Stadt Rheda-Wiedenbrück, 
im Fachbereich Bildung, Sport und Soziales, Abteilung 
Soziales und Integration. Sie ist eine sachkundige und neu-
trale Anlaufstelle in allen Angelegenheiten der gesetzlichen 
Rentenversicherung.

39
-



Ehrenamtsdatenbank
Auf der Homepage der Stadt Rheda-Wiedenbrück unter 
Bürger & Rathaus/Bürgerthemen/Gesellschaft & Soziales 
finden Sie unter Ehrenamt bzw. Ehrenamtsdatenbank Hin-
weise zum Ehrenamt in unserer Stadt.
Vereine, Verbände und Initiativen haben die Möglichkeit, 
in der Ehrenamtsdatenbank freiwillige und ehrenamtliche 
Tätigkeiten anzubieten und so ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer zu gewinnen.

31.	Bürgerstiftung Rheda-Wiedenbrück

Die Bürgerstiftung trägt aktiv und dauerhaft zur Lebens-
qualität in Rheda-Wiedenbrück bei: Sie unterstützt junge 
Menschen und Familien, sie fördert Bildung und Chancen-
gerechtigkeit und sie trägt bei zum guten Zusammenleben 
der Menschen in unserer Stadt.

Durch die Bürgerstiftung werden große und kleinere Beträge 
gebündelt. So kann Gutes noch wirksamer getan werden. 
Die Projekte werden durch den Ertrag des Stiftungsver-
mögens, durch die Freunde und Paten und durch Spenden 
finanziert.

Die Bürgerstiftung arbeitet gemeinsam mit zahlreichen Part-
nern in Schulen, Kitas, der Jugendarbeit, Familienzentren 
und Vereinen.

Bürgerstiftung Rheda-Wiedenbrück 
Lange Straße 50, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
Telefon: 0160 96844442 
www.buergerstiftung-rhwd.de

Die Bürgerstiftung ist eine rechtsfähige Stiftung des bürgerli-
chen Rechts im Sinne von Abschnitt 1 des Stiftungsgesetzes 
des Landes Nordrhein-Westfalen. Sie verfolgt unmittelbar 
und ausschließlich gemeinnützige Zwecke. Die Bezirksre-
gierung Detmold ist die zuständige Aufsichtsbehörde.

Und so geht’s: Ein Anruf zur Kontaktaufnahme genügt! Rat-
suchende können Hilfestellung in finanziellen Schwierigkei-
ten erlangen, durch Einzelfragen per Telefon, Musterbriefe 
für Gläubigeranschreiben, persönliche vertrauliche Bera-
tungstermine bis hin zu längerfristiger Begleitung. Individu-
elle Hilfe bei Haushaltsberatung, Forderungsüberprüfung, 
Existenzsicherung und Schuldnerschutz gehören genauso 
zum Hilfe-Umfang wie individuelle Entschuldungsregulie-
rungen bis hin zur Antragstellung und Begleitung in einem 
Verbraucherinsolvenzverfahren.

Ansprechpartner:

Diakonie in Rheda-Wiedenbrück: 
Marianne Dircks-Reichenberg, Heinz Beimdiek 
Telefon: 05242 931173120

Sozialdienst katholischer Frauen und Männer für den 
Kreis Gütersloh e. V. 
Jennie Schmidt-Zirnsak, Rainer Bartonitschek 
Telefon: 05242 9020512

30.	Ehrenamt in Rheda-Wiedenbrück

Unsere Gesellschaft ist ohne das freiwillig geleistete Ehren-
amt nicht mehr denkbar. Es gibt nahezu unerschöpflich viele 
Möglichkeiten, sich in unserer Doppelstadt ehrenamtlich zu 
engagieren. Jede und jeder kann sich nach seinen Neigun-
gen und Fähigkeiten einbringen.

Sie möchten sich für andere Menschen einsetzen und wis-
sen noch nicht genau, was Ihr Ehrenamt ausmachen soll?
Die Ehrenamtsbeauftragte der Stadt Rheda-Wiedenbrück, 
Gotelinde Sedello, hilft Ihnen gern weiter.
Rathaus Rheda, Zimmer 31
Telefon: 05242 963-538
E-Mail: gotelinde.sedello@gt-net.de
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Musterring Gallery

Hauptstraße 134 – 140
33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel.: 05242 .592250
Fax: 05242 .592149

Verkaufszeiten

Mo. – Fr. 10.00 bis 18.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 16.00 Uhr

ENTSPANNEN UND WOHLFÜHLEN
UNSERE SESSEL FANGEN SIE AUF.

WOHNTRENDS · MÖBE L · WOHNBER ATUNG · HE IMTE X T I L I EN · GARD INEN
NÄHSERV ICE · ACCESSO I RES · K ER AM IK · G L Ä SER · GESCHENK IDEEN · UVM .

Hier möchte man sich sofort
hineinsetzen und entspannen: In
unseren maßgeschneiderten Sitz-
möbeln mit modernster Komfort-
technik fühlen sich Jung und Alt
wohl. Nehmen Sie Platz!

MR 625
M I T MOTO R FUNK T I ON OD E R
A K KU G EG EN AU F P R E I S



33.	Gesundheitsadressen� (Stand: April 2015)

Ärztlicher Notdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Telefon: 116 117

Krankentransport Rheda-Wiedenbrück 
Telefon: 19222

Zahnärztlicher Notfalldienst Gütersloh 
Telefon: 05241 26222 u. 26284

Krankenhäuser

St.-Vinzenz-Hospital gem. GmbH 
St.-Vinzenz-Straße 1 
Telefon: 591-0 
Telefax: 05242 591311 
www.sankt-vinzenz.de 
E-Mail: info@sankt-vinzenz.de

Städt. Klinikum Gütersloh 
Reckenberger Straße 19 
Telefon: 05241 83-00 
Telefax: 05241 8329083

St. Elisabeth Hospital GmbH 
Gütersloh, Stadtring Kattenstroth 130 
Telefon: 05241 507-0 
Telefax: 05241 5074990

32.	Repair Café

Im Rahmen der Lokalen Agenda 21
Die Lokale Agenda 21 Rheda-Wiedenbrück ist ein Bürger-
forum, das sich für die nachhaltige Lebensqualität und eine 
innovative Entwicklung unserer Stadt einsetzt.

Unterstützt wird die Lokale Agenda seitens der Verwaltung 
durch die Agendabeauftragte, Frau Annette Vogt, Telefon: 
05242 963-286.

Nach dem Grundsatz „Global denken, lokal handeln“ trifft 
sich die Arbeitsgruppe jeweils am letzten Dienstag eines 
Monats um 19:30  Uhr im Hohenfelder Brauhaus, Lange 
Straße 10, in Wiedenbrück. Weitere Informationen bei der 
Sprecherin der Gruppe, Henrike Groten, Telefon: 404514.

Ein interessantes Projekt der Lokalen Agenda für Senioren 
ist u. a. die Einrichtung eines Repair Cafés:

Was: Besucher bringen defekte Gegenstände von zu Hause 
mit. Im Repair Café machen sie sich gemeinsam mit einem 
ehrenamtlichen Fachmann oder einer Fachfrau an die Arbeit. 
Man kann dort immer eine Menge lernen. Wer nichts zu 
reparieren hat, nimmt sich eine Tasse Kaffee oder Tee und 
ein Stück Kuchen. Oder hilft jemand anderem bei der Repa-
ratur: Kleidung, Möbel, Gebrauchsgegenstände, Spielzeug 
oder Elektrogeräte. Alles gegen Spende nach eigenem 
Ermessen. Neugierig? Vorbeischauen!

Wann? Immer am 2. Samstag im Monat – außer in den 
Ferien.
Wo? Heidbrinkschule, Heidbrinkstraße 21,
Rheda-Wiedenbrück 
(Zugang über Parkplatz Hellweg/Ecke Südring)
E-Mail: repaircafe@la21-rhwd.de
www.la21-rhwd.de
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Allgemeinmedizin/prakt. Ärzte

Dr. Kob Asmah 
Lange Straße 2, Telefon: 05242 8007

Dr. Wolfgang Lang, Dr. Nikolina Mischer 
Schulte-Mönting-Straße 10, Telefon: 05242 44456

Dr. Frank Peter Diers 
Rietberger Straße 3, Telefon: 05242 8819

Dr. Martin H. Ghaussy 
Lange Straße 101, Telefon: 05242 2006 
Telefax: 05242 54421

Dr. Maria Hornberger 
Lange Straße 4, Telefon: 05242 8731 
Telefax: 05242 55192

Dr. Ulrike Hornig 
Bahnhofstaße 23, Telefon: 05242 43473 
Telefax: 05242 46039

Dr. Andreas Löwen 
Fontainestraße 8, Telefon: 05242 42054 
Telefax: 05242 42055

Dr. univ. Christian Lotz 
Fontainestraße 15, Telefon: 05242 43588 
Telefax: 05242 400158

Dr. Susanne Nieling 
Hellingrottstraße 6, Telefon: 05242 7622 
Telefax: 05242 900317

Dr. Michael Oellers 
Fontainestraße 8, Telefon: 05242 42610

Dr. Andreas Runde 
Hauptstraße 17, Telefon: 05242 938674 
Telefax: 05242 938676

Dr. Abder-Rahman Shehadeh 
Marienstraße 7, Telefon: 05242 902966

Hildegard Stallkamp 
Kleestraße 8, Telefon: 05242 4064638 
Telefax: 05242 4064639

Almuth Stork 
Wasserstraße 32, Telefon: 05242 5316
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Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

Dr. Friedrich Essink 
Bahnhofstraße 21, Telefon: 05242 402699

Dr. Wulf Rothenbächer 
Privatpraxis, Telefon: 05242 2663

Haut- u. Geschlechtskrankheiten

Dr. Andreas Bäthge 
Hauptstraße 17, Telefon: 05242 577667 
Telefax: 05242 577669

Dr. Heike Hoffmann 
Heinrich-Püts-Straße 27, Telefon: 05242 3783161

Dr. Kornelia Rolle 
Bahnhofstraße 17 a, Telefon: 05242 43040

Innere Medizin

Dr. Johannes Feimann, Dr. Mechthild Feimann 
Bahnhofstraße 22, Telefon: 05242 44352

Dr. Michael Freick (Kardiologe) 
Dr. Till Gottschalk (Gastroenterologe) 
Ostenstraße 7, Telefon: 05242 2004

Dr. Burkhard Hornberger 
Lange Straße 4, Telefon: 05242 8731 
Telefax: 05242 55192

Dr. Irmgard Liermann 
Fachärztin für innere Medizin 
Hausärztliche Versorgung 
Hauptstraße 23, Telefon 05242 9083500

Anästhesiologie

M. Witte-Hamacher 
Telefon: 05242 9448-0

Augenheilkunde

Dr. Peter Tiersch 
Bahnhofstraße 17 a, Telefon: 05242 44064

Dr. Gabriele Werner 
Lange Straße 59, Telefon: 05242 5047

Chirurgie

Dr. Wolfgang Rawitzer 
Schulte-Mönting-Straße 26, Telefon: 05242 9448-0

Dr. Jörg Schwedtke 
Ostenstraße 6, Telefon: 05242 577595 
Telefax: 05242 577595

Frauenheilkunde/Geburtshilfe u. Zytologie

Dr. Annette Kötter-Foitzik, Dr. Jens Mecklinger 
Telefon: 05242 8000 
Hauptstraße 19

Dr. Nicole Mecklinger,  
Hauptstraße 19, Telefon: 05242 3789500 
www.aerztehaus-wd-1719.de

Dr. Gernot Landenberger, J. Müller, Dr. M. Waibel 
Frauenärzte Telefon: 05242 44307 
Praxis Telefon: 05242 48889 
Neuer Wall 1, Telefax: 05242 947022
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Neurologie u. Psychiatrie

Dres. B. Daelen/K. Jereczek 
St.-Vinzenz-Straße 1 a, Telefon: 05242 577646

Orthopädie

Dr. Thomas Fallbrock, Dr. Oliver Baukholt  
Ostenstraße 7, Telefon: 05242 2071 
Telefax: 05242 2253

Dr. Arndt Mieles 
Wilhelmstraße 23 a, Telefon: 05242 94770 
Telefax: 05242 947733

Dr. Peter Rogalski 
Hauptstraße 66, Telefon: 05242 36411 
Telefax: 05242 37530

Physikalische u. Rehabilitative Medizin

Dr. Wolfgang Halix 
Klingelbrink 10, Telefon: 05242 550165 
Telefax: 05242 406818

Psychoterapeutische Medizin

Dr. Volker Haude 
Auf der Howe 25, Telefon: 05242 4040499

Urologie

Dr. Uwe Demandt, Dr. Joachim Disse 
Fontainestraße 8, Telefon: 05242 44422 
Telefax: 05242 49789

Dr. Cosima Neugebauer 
An der Tiefe 8, Telefon: 05242 5787034

Dr. Anna Beate Rogalski 
Hauptstraße 66, Telefon: 05242 36423 
Telefax: 05242 37530

Dr. Peter Wotschel 
Stromberger Straße 10, Telefon: 05242 377361

Interventionelle Schmerztherapie

Dr. med. Arthour Gevargez Zoubalan 
Hauptstraße 17, Telefon: 05242 40557-0

Kinder- und Jugendmedizin

Dr. Anke Buck-Eisenberger 
Hauptstraße 17, Telefon: 05242 57383 
Telefax: 05242 550342

Dr. Thomas Dettmar 
Bahnhofstraße 21, Telefon: 05242 44500

Dr. Andreas Reich 
Rektoratstraße 24, Telefon: 05242 8051 
Telefax: 05242 8055

Nephrologische Gemeinschaftspraxis

Schneider, Teigelkötter, Melching 
St.-Vinzenz-Straße 1, Telefon: 05242 594731
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Dr. Monika Kahle-Bürenhaus 
Gänsemarkt 3, Telefon: 05242 54140

Dr. Gilbert Lagache 
Nordwall 15, Telefon: 05242 7644 
www.dr-lagache.de

Dr. dent. Horst Langhanke 
Großer Wall 6, Telefon: 05242 44006

Alexander Linzel 
Hauptstraße 30, Telefon: 05242 34329

Dr. dent. Gerhard-Rüdiger Niestadtkötter 
Wilhelmstraße 23, Telefon: 05242 48787 
Telefax: 05242 401289

Zahnmedizin

Dr. Dietmar Brawanski, Dr. Silvia Klasberg-Brawanski 
Beckerpassage 24, Telefon: 05242 8422 
Telefax: 05242 901437

Dr. Günter Eikel, Dr. Sven Eikel 
Kirchstraße 3  
Telefon: 05242 7886 
Telefax: 05242 550466

Dr. Heike Frahm 
Wasserstraße 44, Telefon: 05242 579639 
Telefax: 05242 579649

Dentalzentrum OWL 
Dr. Moritz Haut, M. Sc. 
Bahnhofstraße 10, Telefon: 05242 57895-10
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Heilpraktiker

Gesa Adomat 
Krumholzstraße 8, Telefon: 05242 3789588

Birgit Bökamp-Beckmann 
Middendorfstraße 20, Telefon: 05242 4055636 
Telefax: 05242 4055637

Marlis Dahlenburg 
Dagmar Schwentker 
Kirchstraße 5, Telefon: 05242 7547

Esther Drossel 
Allerstraße 23, Telefon: 05242 3798300

Dr. dent. Ulrich Pape, Dr. dent. Petra Pape 
Gütersloher Straße 44, Telefon: 05242 49446 
Telefax: 05242 47663

Dr. Michael Reinker, Dr. Tatjana Reinker-Sistig 
Hauptstraße 17, Telefon: 05242 44100

Kai-Uwe Schulze, Matthias Rumann 
Wilhelmstraße 14, Telefon: 05242 44186 
Telefax: 05242 474703

Detlef Stüer 
Ostenstraße 7, Telefon: 05242 2025 
Telefax: 05242 2026

Dr. Klaus Telgenkämper  
Lange Straße 49 b, Telefon: 05242 55225 
Telefax: 05242 379131

Dr. Klaus Zeuzem 
Lange Straße 30, Telefon: 05242 902930

Zahnmedizin: Kieferorthopädie

Dr. Patricia Demasure-Trockels 
Wieksweg 8, Telefon: 05242 377222

Dr. Mahmoud Nabaizadeh 
Schulte-Mönting-Straße 3, Telefon: 05242 48904

Tierärzte

Dr. Christiane Braun 
Bahnhofstraße 11, Telefon: 05242 48858

Dr. Jan Schepers, Dr. Susanne Schepers 
Friedhofsweg 2, Telefon: 05242 577460

Die Notfallkarte wurde vom Seniorenbeirat in freund
licher und großzügiger Zusammenarbeit mit der Volks-
bank Bielefeld-Gütersloh erstellt und liegt an vielen 
Stellen zur kostenlosen Mitnahme bereit.

47



Susann Tiersch 
Telefon: 05242 8824

Christiane Vogt 
Großer Wall 37, Telefon: 05242 44620

Physiotherapeuten/Krankengymnasten/Masseure

AKTIVITA 
Günter Recker 
Hellweg 22, Telefon: 05242 3301 
Benjamin Borgstädt 
Kleestraße 8, Telefon: 05242 598691

Wolfgang Brandt 
Klaus Reckmann 
Berliner Straße 50, Telefon: 05242 400235 
Telefax: 05242 400253 
www.brandtundreckmann.de

Sabine Daelen 
Nonnenwall 4, Telefon: 05242 378717

Hans-Dieter Gosau 
Herzebrocker Straße 32, Telefon: 05242 43828 
Telefax: 05242 45291

Johannes Kahmen 
Holtkampstraße 26, Telefon: 05242 909422

Angelika Kisse 
Wasserstraße 1, Telefon: 05242 908893 u. 05242 908894

Christiane Knebel 
Freiherr-v.-Stein-Allee 12, Telefon: 05242 402620

Hans-Erich Lang 
Wasserstraße 46, Telefon: 05242 8484

Gabriele Langer 
Moosstraße 4, Telefon: 05242 46899

G. Otterpohl-Lehmann 
Mönchstraße 8, Telefon: 05242 55261
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Volker Hellmann 
Neupförtner Wall 35, Telefon: 05242 550220

Ludmila Malyschew 
Am Fichtenbusch 5, Telefon: 05242 4049342

Hedwig Wilhelmstrop-Schmidt 
Lange Straße 59 – 61, Telefon: 05242 9089100

Logopäden

LOGO-PRAX 
Heinrich-Püts-Straße 27, Telefon: 05242 3789310 
Telefax: 05242 3789314

Patienten-Heimversorgung
Dialysezentrum 
St.-Vinzenz-Straße 3, Telefon: 05242 550695 
Telefax: 05242 9089198

Dr. Thomas Fallbrock, Dr. Oliver Baukholt  
Ostenstraße 7 
Telefon: 05242 54702 u. 05242 594555

Klinikum Gütersloh gGmbH 
Reckenberger Straße 1, Telefon: 05241 83-24450

Sven Lehmann 
Neuenkirchener Straße 2, Telefon: 05242 45952

Physio Plus GmbH 
Meyer & Meloh 
Hauptstraße 19, Telefon: 05242 2537

Renate Pollok 
Berliner Straße 28, Telefon: 05242 42693

re-flex 
Hauptstraße 124, Telefon: 05242 968696 
www.praxis-re-flex.de

Schaaf 
Gütersloher Straße 11 
Telefon: 05242 401891, Telefon: 05242 594723

Nicola Tigges 
Auf der Schulenburg 7, Telefon: 05242 400660 
www.nicola-tigges.de

Dorothee Wellnitz 
Anton-Mormann-Straße 8 A, Telefon: 05242 968840

Ergotherapie

Tanja Bulthaup 
Fürst-Bentheim-Straße 3, Telefon: 05242 408508
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Löwen-Apotheke 
Lange Straße 4, Telefon: 05242 5292 
Telefax: 05242 55346

Markt-Apotheke 
Markt 5, Telefon: 05242 577600 
Telefax: 05242 577602

Morsey’sche Apotheke 
Marienstraße 26, Telefon: 05242 8821 
Telefax: 05242 8884

Pius-Apotheke 
Stomberger Straße 10, Telefon: 05242 34433 
Telefax: 05242 35577

Apotheken

Andreas-Apotheke 
Wilhelmstraße 22, Telefon: 05242 966900 
Telefax: 05242 966902

Bären-Apotheke 
Fontainestraße 4, Telefon: 05242 49505 
Telefax: 05242 403246

Brücken-Apotheke 
Mönchstraße 2, Telefon: 05242 8467 
Telefax: 05242 57216

Bären-Apotheke
Natalia Wotjakowski

Fontainestraße 4
33378 Rheda Wiedenbrück

Telefon 0 52 42/4 95 05
Telefax 0 52 42/40 32 46

E-Mail info@baeren-apotheke-rheda.de
www.baeren-apotheke-rheda.de
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Rats-Apotheke 
Bahnhofstraße 13, Telefon: 05242 402550 
Telefax: 05242 402551

Schloss-Apotheke 
Fontainestraße 10, Telefon: 05242 401302 
Telefax: 05242 401303

Sonnen-Apotheke 
Hauptstraße 17, Telefon: 05242 4068901

Stationäre- und Kurzzeitpflege im
modernen Senioren-Park carpe diem in Rheda.

Nutzen Sie die Möglichkeit der Besichtigung, Information und der
Vorreservierung sowie unser öffentlich zugängliches Café-Restaurant
“Vier Jahreszeiten”.

Senioren-Park carpe diem
Tel.: 05242/965-0
Fax: 05242/965-222
Parkstraße 1
33378 Rheda-Wiedenbrück
www.senioren-park.de

... me r a s gu
PPPffflllflf eeelel ggge!
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Branchenverzeichnis

Liebe Leserinnen, liebe Leser! Als wertvolle Orientierungshilfe finden Sie hier eine Auflistung leistungsfähiger Betriebe aus Handel, 
Gewerbe und Dienstleistung. Die alphabetische Anordnung ermöglicht Ihnen ein schnelles Auffinden der gewünschten Branche. Alle 
diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht. Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.
total-lokal.de.

Ambulante  
Pflegedienste� 21, 22, 24, U 4
Apotheke� 50
Banken und Sparkassen� 34
Bauunternehmen� 52
Beerdigungsinstitute� 36, 38
Betreuungs- 
dienste� U 2, 21, 22, 24, U 4
Blumengeschäfte� 4, 5

Dauerpflege� 25
Ergotherapie� U 3
Friedhofsgärtnerei� 4, 5
Grabgestaltung� 4, 5
Häusliche Pflege� 20, 21
Heimtextilien� 41
Hospital� 22
Kulturangebote� 29
Kurzzeitpflege� 25, 51, U 4

Logopädie� 49
Medizinprodukte� 5
Möbel� 41
Museen� 29
Naturparadies� 29
Pflegeheime� U 2
Physiotherapie� U 3
Schüßler-Salze� U 3
Seniorenbetreuung� U 2

Seniorenheime� U 2, 25, U 4
Stationäre Pflege� 51
Unterstützung bei  
Erledigungen� 20, 21, 24
Verkehrsunternehmen� 31, 32
Vorsorgeregelungen� 36, 38

U = Umschlagseite
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Das Salz der N
und Muskeln.
Nr. 7 Magnesium phosphor

Nerven

icum

Mit Schüßler-Salzen von Pflüger.
Qualität zum fairen Preis.

Qualität

zum fairen

Preis

Biochemisches Funktionsmittel,,, Tabletten: Biochemie Pflüger® Nr. 7 Magnesium phosphoricummm
D 6. Tabletten enthalten Lactossse. Packungsbeilage beachten. Alle Schüßler-Salze und Ergän-
zungsmittel von Pflüger sind auch als Tropfen erhältlich. Tropfen enthalten Alkohol. Die Num-
mern 1–12 sind auch als Pulverrr erhältlich. Pulver enthalten Lactose. Anwendungsgebiete: Re-
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Zu Risiken und Nebenwirkungennn lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt odeeer
Apotheker. info@pflueger.de · wwwww.pflueger.de
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Bei Daheim e.V. finden Sie die für Sie richtigeWohn- und Lebensform. Von der Ambulanten Pflege
und Tagespflege über die Kurzzeitpflege undHausgemeinschaften bis hin zur AmbulantenWohn-
betreuung und dem BetreutenWohnen – wir von Daheim e.V. bieten Ihnen viele Möglichkeiten!

Daheim e.V.–den Menschen pflegen

Ambulanter Dienst
Rheda-Wiedenbrück | Tel. (05242) 9649317

AmbulanteWohnbetreuung
Rheda-Wiedenbrück | Tel. (05242) 9649315

Kurzzeitpflege
Dammstraße 69 | 33332 Gütersloh
Tel. (05241) 70 940-40

Betreutes Seniorenwohnen
Vietingstraße 4 | 33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel. (05242) 407345

Tagespflege
Heinrich-Püts-Straße 34 | 33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel. (05242) 402222

Hausgemeinschaft Heinrich-Püts-Straße
Rheda-Wiedenbrück | Tel. (05242) 9859759

Hausgemeinschaft Vietingstraße
Rheda-Wiedenbrück | Tel. (05242) 964930

Rufen Sie uns an (0 52 42) 9 64 93 17 – wir beraten Sie gern!

Daheim e.V.
Dammstraße 69 | 33332 Gütersloh
Tel. (05241) 70 940-0
info@verein-daheim.de | www.verein-daheim.de

Mitglied derMitglied der

Alzheimer Gesellschaft
Kreis Gütersloh e.V.

mailto:info@verein-daheim.de
http://www.verein-daheim.de

